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EditorialLiebe Leserinnen und Leser,

haben Sie schon einmal eine 
Kreuzfahrt gemacht? Oder 
träumen Sie von einer Reise à la 
Traumschiff? Aber beschweren 
sich gleichzeitig über die „Stin-
ke-Diesel“ in den Städten? 
Dann sollten Sie Ihre Reisege-
wohnheiten oder Pläne über-
denken, denn bei allen Vortei-
len, die eine solche Traumreise 
bietet, stecken hier doch einige 
Fallstricke drin. Zum Beispiel 
Umweltverschmutzung und 
Over-Tourism. Erfahren Sie 
in unserer Story des Monats 
mehr über die Auswirkungen 
unseres Reiseverhaltens und 
wie man auch „sauberer“ über 
die Meere schippern kann.

Wenn Sie im Juni nicht verrei-
sen, dann können Sie im Kreis 
wieder einmal tolle Unterneh-
mungen machen. Erst einmal 
sollte endlich sommerliches Wet-
ter in die Biergärten zum Kaf-

fee oder Erfrischungsgetränk 
locken. Dazu gibt’s tolle Veran-
staltungen, wie die Extraschicht 
Ende des Monats, die zu kultu-
rellen Höhepunkten einlädt. Das 
„Summertime“-Programm ver-
spricht ebenfalls gute Unterhal-
tung, zum Beispiel die beliebten 
Freiluft-Konzerte im Schalander-
Biergarten oder das Mittsom-
mernachtsfest in Königsborn. 
In Kamen können Sie sich auf 
die Antenne Unna-Altstadtpar-
ty freuen, wenn ESC-Teilnehmer 
und Everybody’s Darling Micha-
el Schulte die Bühne rockt. Et-
was rustikaler hingegen geht 
es in Unna-Hemmerde zu: Das 
Schützenfest ist eines der Veran-
staltungs-Highlights der Dorfge-
meinschaft und es darf zünftig 
gefeiert werden!

Wir möchten Ihnen in dieser 
Ausgabe auch das Konzept des 
Foodsharings nahe bringen. Im 

Kampf gegen Lebensmittelver-
schwendung gibt es im Kreis so 
manch engagierten Bürger, die 
Essen „retten“. Nach dem Motto 
„zu gut für die Tonne“ holen sie 
Waren im Handel ab, die nicht 
mehr verkauft werden dürfen, 
aber noch genießbar sind. Die-
se werden für jedermann zu-
gänglich gemacht. Wie das ge-
nau funktioniert, lesen Sie auf 
Seite 24.

Last but not least haben wir na-
türlich allerlei Informatives für 
Sie. Wenn Sie eine Reise planen, 
sollten Sie vorab Ihr Auto einem 
Urlaubs-Check unterziehen und 
Ihr Heim in Sachen Einbruch-
schutz aufrüsten. Und wo Sie ihre 
pflegebedürftigen Angehörigen 
währenddessen unterbringen, 
verraten wir Ihnen auch. 

Gute Reise wünscht das Team 
der ORTSZEIT.
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Story des Monats

Stellen Sie sich vor, jeden Tag 
im Jahr wäre in Unna „Festa 
Italiana“. Tausende von Men-
schen schieben sich durch 
die Innenstadt und verdre-
cken die Plätze vor den Unna-
er Sehenswürdigkeiten. Dem 
Einzelhandel, den Gastrono-
men und Hotels würde das ge-
fallen, denn sie könnten viel 
Umsatz machen? Nicht unbe-
dingt, denn die Touristen sind 
nur Tagesgäste, sie schlafen 
und essen nicht in der Stadt, 
sondern machen eine Rund-
reise, besuchen Unna also 
nur für ein paar Stunden. Au-
ßerdem kommen diese vie-
len Tausend Menschen mit 
großen Dieselbussen, die 
die Schadstoffbelastung von 
Unna so immens ansteigen 
lässt, dass die Stadt ein flä-
chendeckendes Diesel-Fahr-
verbot verhängt. 

Nur ein Horror-Szenario? Für 
Unna vielleicht, für die italie-
nische Stadt Venedig bitte-
re Realität. Denn neben weite-
ren europäischen Hafenstädten 
ist Venedig das Ziel der großen 
Kreuzfahrtschiffe. 

 Boomender Markt
„Einmal im Leben eine Kreuz-
fahrt!“ Dieser Wunsch ist heu-
te einfacher realisierbar als noch 
vor 20 Jahren. Vergleichsweise 
niedrige Preise und ein großes 
Marktangebot machen Kreuz-
fahrten für immer mehr Men-
schen erschwinglich. Das zeigen 
auch die Zahlen, denn 2018 war 
ein Rekordjahr für die Kreuzfahrt-
Industrie. Die deutsche Vertre-
tung des Kreuzfahrtverbandes 
Cruise Lines International Asso-
ciation (CLIA) verkündete jüngst 
in ihrer Jahresbilanz 2018 einen 
Passagier-Zuwachs von drei Pro-
zent in Deutschland und Europa 
gegenüber 2017. Somit buchten 
2,23 Millionen Deutsche und 7,17 
Millionen Europäer eine Kreuz-
fahrt. Die Reedereien freut das 
natürlich, für die Umwelt und 
die angefahrenen Ziele birgt der 
Boom einige Nachteile, über die 
sich Kreuzfahrt-Fans im Klaren 
sein sollten.

Tonnenweise Emissionen
Kreuzfahrtschiffe fahren im-
mer noch fast ausschließlich mit 
Schweröl und verbrauchen da-
von täglich im Schnitt 150 Ton-
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Hilfe, die Kreuzfahrer kommen!
Die Schattenseiten des Kreuzfahrt-Booms

nen. Schweröl ist stark umwelt- 
und gesundheitsschädlich und 
deswegen an Land verboten, 
denn das giftige Abfallprodukt 
der Petrochemie enthält 3.500 
mal mehr Schwefel als auf Euro-
pas Straßen für PKW erlaubt wä-
ren. Der NABU rechnete schon 
2012 die hohen Emissionen der 
„schwimmenden Hotels“ (sie-
he Grafik) – für alle Autofahrer, 
die in Angst vor Fahrverboten le-
ben, ist dies eine Farce. Im selben 
Jahr warnte Prof. Harald Morr, der 
damalige Vorstandsvorsitzende 
der Deutschen Lungenstiftung 
(DLS): „Lungenkranke, die sich 
auf eine Kreuzfahrt begeben, 
sollten sich vor den Abgasen des 
Schiffes in Acht nehmen.“ Denn 
die Abgase von Schiffsmotoren 
könnten heftige Entzündungsre-
aktionen auslösen.

Noch zu wenig Umweltschutz
Bei den Reedern scheint langsam 
ein Umdenken stattzufinden, 
denn die CLIA verkündete im 
März auf der Internationalen Tou-
rismusmesse in Berlin: „2018 war 
für die Kreuzfahrtbranche nicht 
nur wegen des Marktwachstums 
ein erfreuliches Jahr. Auch im Be-

reich Nachhaltigkeit haben wir 
gleich mehrere wichtige Meilen-
steine erreicht. So konnte das 
erste Kreuzfahrtschiff in Betrieb 
genommen werden, das aus-
schließlich mit Flüssiggas (LNG) 
fährt. 25 weitere Schiffe mit LNG-
Antrieb sind bereits bestellt und 
werden bis 2027 ausgeliefert. 
Der Anteil an alternativen Treib-
stoffen in der Branche nimmt be-
ständig zu. Mit Maßnahmen wie 
diesen wollen die Reedereien 
den Anteil ihres CO2-Ausstoßes 
über die gesamte Flotte bis 2030 
um 40 Prozent gegenüber dem 
Referenzjahr 2008 senken. Auch 
diese freiwillige Selbstverpflich-
tung ist ein wichtiger Meilenstein 
für die Branche.“

NABU Kreuzfahrt-Ranking 
Über die „Innovationen“ der 
Kreuzfahrt-Branche können die 
Umweltschützer nur den Kopf 
schütteln. Seit Jahren macht man 
auf die Folgen des Kreuzfahrt-
Hypes aufmerksam. Neu sind 
die Erkenntnisse über die schip-
pernden Dreckschleudern also 
nicht. Der NABU bewertet jedes 
Jahr in seinem Kreuzfahrt-Ran-
king die durch die bekanntesten 

Kreuzfahrtschiffe entstehenden 
Umwelt- und Gesundheitsbela-
stung. Untersucht werden die 
Installation von Systemen zur 
Abgasreinigung, der verwende-
te Kraftstoff sowie die Nutzung 
von alternativen Energiequel-
len während der Liegezeit im Ha-
fen. Das Ergebnis für 2018: „Die 
Aida Nova ist als einziges Kreuz-
fahrtschiff der Welt mit Flüs-
siggas (LGN) unterwegs – und 
landet damit auf Platz eins des 
diesjährigen NABU-Kreuzfahrt-
Rankings.“
 Alle anderen der 76 unter-
suchten Schiffe, darunter auch 
acht von neun Schiffen, die 2019 
auf den Markt kommen, halten 
am Schweröl fest. Besonders die 
Branchenriesen MSC Cruises, Ce-
lebrity Cruises und Royal Carib-
bean hätten aktuell im Bereich 
Umweltschutz kaum etwas zu 
bieten, so der NABU. „Einzig die 
deutschen Anbieter Hapag-Llo-
yd Cruises und TUI Cruises kön-
nen bei der Luftreinhaltung ei-
nigermaßen mithalten“. Denn 
sie setzen immerhin auf ihren 
jüngsten Flottenzugängen Stick-
oxid-Katalysatoren ein (die al-
ten Schiffe fahren natürlich wei-
terhin ohne). „Einen Partikelfilter 
zur Senkung der besonders ge-
sundheitsschädlichen Rußpar-
tikel sucht man jedoch auch bei 
diesen Schiffen vergeblich.“
 Aber auch der Betrieb mit 
Flüssiggas sei nicht „der Heils-
bringer“, es reduziere zwar die 
Abgasbelastung erheblich und 
schaffe daher eine echte Verbes-
serung der Luftqualität beson-
ders für betroffene Anwohner 
in Hafenstädten und in Küsten-
nähe. Aber Flüssiggas ist trotz-
dem ein fossiler Kraftstoff – mit 
allen damit verbundenen Nach-
teilen. Deshalb fordert der NABU, 
dass die Kreuzfahrtbranche drin-
gend neue Antriebsysteme und 
Kraftstoffe entwickelt, die nicht 
nur den Luftschadstoff-, sondern 
auch CO2-Ausstoß deutlich re-
duzieren. „Ohne einen massiven 
technologischen Wandel in der 
Schifffahrt sind die Pariser Klima-
ziele nicht einzuhalten.“

Angelaufene Städte verlieren
Neben der Umweltbelastung 

in den Häfen von Städten wie 
Athen, Lissabon oder Venedig, 
gibt es noch das Problem des 
„Massentourismus“. Venedig 
hat zum Beispiel eine Tagestou-
risten-Gebühr auf den Weg ge-
bracht. Ab Herbst soll der Preis 
zunächst pro Person drei Euro 
betragen, später soll der Betrag 
ansteigen und kann je nach Tou-
ristenansturm bis auf zehn Euro 
angehoben werden. Das Geld 
soll nach Angaben von Bürger-
meister Luigi Brugnaro vor allem 
in die Instandhaltung und Reini-
gung der historischen Stadt flie-
ßen. Übernachtungsgästen wird 
diese Gebühr erlassen.
 Diese Maßnahme war nötig, 
weil Venedig seit Jahren gegen 
den Touristenansturm kämpft. 
2016 drohte die UNESCO sogar 
der Stadt den Status „Weltkultur-
erbe“ zu entziehen und sie statt-
dessen auf die schwarze Liste 
der „gefährdeten“ Erbstücke der 
Menschheit zu setzen. Dies wäre 
vermutlich nicht nur für das tou-
ristische Image, sondern auch 
wirtschaftlich ein herber Schlag 
für die Venezianer. 
 Verschiedenen Schätzungen 
zufolge besuchen pro Jahr zwi-
schen 20 und 30 Millionen Men-
schen Venedig. Auf die Millionen 
Übernachtungsgäste pro Jahr 
kommen etwa doppelt so viele 
Tagesbesucher und alle benö-
tigen Versorgungs- und Dienst-

leistungen, die auf der knappen 
Fläche kaum noch zu leisten sind. 
Zudem finden die etwa 56.000 
Einheimischen kaum noch Ein-
kaufsmöglichkeiten zu norma-
len Preisen. Des Weiteren sind 
die Kosten für die Erhaltung von 
Häusern ins Unerschwingliche 
gestiegen, weil es Maurer, In-
stallateure und Co. in Venedig 
nicht mehr gibt. Alles muss vom 
Festland kommen. Die wenigen 
Venezianer, die zur Miete woh-
nen, haben dank der Vermie-
tungsplattform „Airbnb“ mei-
stens Touristen als Nachbarn.
 Auf dieses Problem kommen 
die Kreuzfahrer noch oben drauf: 
Die mehr als 1.500 Kreuzfahrt-
schiffe, die jährlich in Venedig 
anlanden, bringen zwar etwa 
500 Millionen Euro an Einnah-
men. Aber die einheimischen 

Lokale und Dienstleistungsge-
schäfte profitieren hier nur be-
dingt. Denn die Schiffspassa-
giere geben kaum etwas aus, 
weil sie an Bord ja alles kostenlos 
haben. Zudem werden „mehr als 
50 Prozent der touristischen Akti-
vitäten an Land […] an Bord von 
den Kreuzfahrtgesellschaften di-
rekt verkauft“, so der Informa-
tionsdienst Tourism Watch. Der 
überwiegende Teil der Gewinne 
bleibt also bei den großen Ree-
dereien und den Reiseveranstal-
tern. 
 Da stellt sich schon die Frage, 
ob diese Art des Reisens über-
haupt eine Zukunft haben sollte. 
Wie Heuschreckenschwärme 
über die schönsten Orte der Welt 
herzufallen, ist vielleicht auch 
nicht die Art von Urlaub, die man 
sich wirklich wünscht.

Story des Monats

Tipps zur Kreuzfahrt
Wer umweltbewusst eine Kreuzfahrt unternehmen möchte, der 

kann auf Folgendes achten: 

1. Das jährliche Kreuzfahrt-Ranking des NABU verfolgen und sich 

bewusst für ein Schiff entscheiden.

2. Das Umweltbundesamt empfiehlt, die durch Kreuzfahrten ver-

ursachten Treibhausgase zu kompensieren. Das geht zum Beispiel 

bei atmosfair. Der Anbieter spart das durch die Kreuzfahrt verurs-

achte CO2 in mehr als 20 Klimaschutzprojekten ein und entlastet 

somit das Klima. Es gibt verschiedene Anbieter, achten Sie hier auf  

Seriosität. 

3. Nicht auch noch mit dem Flugzeug anreisen: Kreuzfahrten be-

vorzugen, die mit Bahn oder Auto erreichbar sind.
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Unna

Foto: Stadt Unna

Der International Light Art 
Award (ILAA) geht 2019 in die 
dritte Runde. Alle zwei Jahre 
verleiht die innogy Stiftung für 
Energie und Gesellschaft ge-
meinsam mit dem Zentrum für 
Internationale Lichtkunst Unna 
den mit 10.000 Euro dotierten 
Award, um das Genre der Licht-
kunst zu fördern.

Neben dem Preisgeld werden die 
Nominierten zusätzlich mit jeweils 
bis zu 10.000 Euro unterstützt, 
um ihre Konzepte für den ILAA 
zu realisieren. Im Anschluss an die 
Preisverleihung am Freitag, 7. Juni, 
werden die raumgreifenden und 
ortsspezifischen Installationen der 
drei Finalisten bis zum 10. Novem-
ber in einer gemeinsamen Aus-
stellung im Zentrum für Internati-
onale Lichtkunst gezeigt. 

Die Finalisten
Fast 350 Konzepte aus insgesamt 
57 Ländern wurden im Rahmen 
der offenen Ausschreibung ein-
gereicht, aus denen eine interna-
tionale Fachjury drei Finalisten 
wählte. Ausgewählt wurden Jac-
queline Hen (*1989, Deutschland), 
Yasuhiro Chida (*1977, Japan) und 
das Duo Dachroth + Jeschonnek 
(*1981,*1984, Deutschland). Ihre 
eingereichten Konzepte verdeut-
lichen, wie das Genre der Licht-
kunst Debatten an der Schnitt-
stelle von Kunst und Wissenschaft 
aufgreift und sich insbesonde-
re mit der Veränderung von Be-
wusstseinszuständen auseinan-
dersetzt. Welchen Einfluss hat 
Licht auf unser räumliches Emp-
finden? Und welche Auswir-
kungen haben Lichtsimulationen 
auf unsere Kommunikation, un-

Das Werk „A Apocalypse“ 
von Jacqueline Hen, Kristina 
Fromm und  Marius Förster. 
Foto: © Marius Förster,  
Jacqueline Hen

3. International Light Art Award 2019 
Ausstellung der Finalisten ab 8. Juni im Zentrum für Internationale Lichtkunst

ser Befinden und schließlich un-
sere Weltanschauung? Am 7. Juni 
entscheidet die Jury, wer von den 
dreien den ILAA 2019 mit nach 
Hause nehmen darf. 

Der Publikumspreis und 
studentische Konzepte
Zur dritten Edition des ILAA ha-
ben erstmalig auch Besucher der 

Ausstellung im Rahmen eines Pu-
blikumspreises die Möglichkeit, 
über die Konzepte der Finalisten 
abzustimmen. Parallel zur Haup-
tausstellung wird der ILAA 2019 
außerdem eine Plattform bieten, 
die Studierende einlädt, innova-
tive Ansätze zu testen und den 
Diskurs der Lichtkunst weiterzu-
führen. Kunststudierende aus aus 
Deutschland, Österreich und den 
Benelux-Ländern konnten Kon-
zepte eigener Lichtinstallationen 
zum Thema „The Future of Light 
Art“ einreichen. Sieben davon 
wurden ausgewählt und haben 
ein Budget von je 1.000 Euro zur 
Realisierung der Installationen er-
halten. Die Ergebnisse können in-
teressierte Besucher vom 7. Juni 
bis zum 31. August im Zentrum 
für Internationale Lichtkunst be-
staunen.

Installation „Smart Illumination  
Yokohama“ von Yasuhiro Chida. 
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Die Bienen können kommen
Kinder der Nicolaischule bepflanzten Beet vor Kinder- und Jugendbüro
Die Menschen entdecken 
ihr Herz für Insekten. Selbst 
die Kleinsten beschäftigen 
sich schon mit dem Thema. 
In Unna gibt es jetzt ein neu-
es Beet mit bunten Blumen, 
das besonders bienenfreund-
lich ist. 

Es grünt so grün, wenn Unnas 
Blüten blühen. Mit Feuereifer 
machten sich die Grundschul-
kinder ans Werk. Harken und 
Schaufeln lagen schon bereit, 
damit das Beet vor dem städ-
tischen Kinder- und Jugendbü-
ro neu bepflanz werden konn-
te. Bei der Auswahl der Pflanzen 
hatte Rolf Böttger, Leiter des Be-
reiches Umwelt, beratend zur 
Seite gestanden.

Bienen sind Nutztiere
Emsig gruben die acht- bis elf-
jährigen Kinder Löcher für ihre 
Pflanzen. „Die meisten Kinder 
haben noch nie irgendein Ge-
wächs eingepflanzt. Wir wür-
de gerne regelmäßig solche 
Pflanzaktionen unternehmen“, 
sagte Sabine Eller, stellvertre-
tende Leiterin des Offen Ganz-
tages an der Nicolaischule. Für 
die Kinder war es im Schatten 
des Ahornbaumes Schwerstar-
beit, sich durch dessen dichtes 
Wurzelwerk zu kämpfen. Un-
ter diesem sollen nun künftig 
Schattenpflanzen wie Glocken- 
oder Schleifenblume wachsen. 
„Die Schülerinnen und Schüler 
übernehmen die Patenschaft 
über dieses bienenfreund-

Das ist das Motto der Gelöst! 
Sommerkonferenz am 31. Au-
gust 2019. 
In der schönen Umgebung von 
Haus Opherdicke können Sie ei-
nen inspirierenden, bunten Som-
mertag erleben mit interessanten 
Workshops, einer Projektmes-
se und anderen bunten Angebo-
ten um das Gelöst! (Selbst)Coa-
chingkonzept.  Am Abend wird 
gefeiert.

Haben Sie sich auch schon ein-
mal gewünscht, die Herausforde-
rungen des Alltags, des Berufs, der 
Beziehungen besser bewältigen zu 
können? Unbeschwerter zu sein?  
Gelöst? 
Aus jahrelanger Erfahrung und be-
reichert aus Einflüssen der lösungs-
fokussierten und systemischen 
Arbeit, von den Techniken des Neu-
rolinguistischen Programmierens 
und insbesondere von der Idee 
eines achtsamen Lebens hat Ca-
rola Baxmann ein Coachingkon-
zept entwickelt, das gleicherma-
ßen leicht und nachhaltig ist.  Seit 
über drei Jahren nutzt sie es in der 
Arbeit mit Einzelklienten. Seitdem 
im Herbst 2017 die erste Pilotgrup-
pe mit einem fünftägigen Kom-
paktcoaching startete, hat sich viel 
getan: 2018 wurden bereits die er-
sten Gelöst! Coaches ausgebildet. 
Inzwischen läuft die zweite Aus-
bildungsgruppe und es gibt viel-

fältige Erfahrungen und Projekte, 
zum Beispiel ein großes Koopera-
tionsprojekt mit der Werkstatt im 
Kreis Unna. 
Auf der Sommerkonferenz stellt 
das Gelöst! Team seine Arbeit vor. 
Wir geben praktische und theore-
tische Einblicke in die Grundlagen 
und die Vielfältigkeit dieses Kon-
zepts. Wir zeigen, wie es umgesetzt 
und gelebt werden kann. Wir freu-
en uns sehr darauf, Ihnen auf der 
Sommerkonferenz die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten dieses Coa-
chingansatzes, sowohl im täglichen 
Leben als auch im Beruf, näherzu-
bringen. In verschiedenen Work-
shops, einer Projektmesse, Livecoa-
chings und mehr können Sie diese 

freundliche Art zu denken und zu 
leben kennenlernen, ausprobie-
ren und erfahren. Erleben Sie ei-
nen sommerlichen Tagesausflug an 
einem inspirierenden Ort. Für das 
leibliche Wohl wird übrigens auch 
gesorgt.
 Insbesondere freuen wir uns 
auch auf interessante Gäste, die 
diesen Tag zusätzlich zum Erlebnis 
werden lassen: Monica und Michael 
Hirsch – Reinshagen von der Dort-
munder Tangoschule Tangoglück 
werden mit einem Workshop und 
einer Tangokostprobe für alle dabei 
sein. Auch eine schöne Art, gelöst 
und gleichzeitig verbunden zu sein. 
Nach der Konferenz wird gefei-
ert – alle Gäste der Konferenz sind 

selbstverständlich auch zur Party 
eingeladen. Die Tangoschnupper-
stunde zu Beginn der Party wird 
uns in Tanzlaune bringen.
Es wäre schön, wenn Sie dabei sind 
– auch bei der Party am Abend :). 

Das ganze Programm und mehr 
Informationen finden Sie un-
ter www.carolabaxmann.de/
sommerkonferenz/sommer- 
konferenz
Für die Leser der Ortszeit gilt 
der ermäßigte Preis von 90 Euro 
noch bis zum 30. Juni. Bitte ge-
ben Sie das Kennwort Ortszeit 
an.
Carola Baxmann
Svenja Schmelzer

Carola Baxmann

Lösungen.  
Leicht.  
Leben.

liche Beet und werden in regel-
mäßigen Abständen sich den 
Wachstumsfortschritt der Pflan-
zen anschauen“, sagte Birgit 
Blume-Jordan vom Kinder- und 
Jugendbüro der Stadt. Bienen-

freundlich ist das Beet deshalb, 
„weil die Biene das drittwich-
tigste Nutztier in Deutschland 
ist und immer mehr Lebens-
raum verliert“, wie Rolf Böttger 
erklärt.

Foto: Kreisstadt Unna



Unna Kamen

Nach dem großen Erfolg im 
letzten Jahr lädt der ADFC 
Unna alle Fahrrad- und Licht-
kunstfreunde zur dritten Un-
naer Bike-Night ein. Velo-
freunde und Fahrradverrückte 
aus dem Kreis Unna – und da-
rüber hinaus – treffen sich am 
Mittwoch, 12. Juni, um 21 Uhr 
auf dem Lindenplatz vor dem 
Zentrum für Internationale 
Lichtkunst in Unna.

Das Programm
Alle Teilnehmer der Bike-Night 
können sich auf eine kosten-
lose Führung vom Lichtkunst-
zentrum ab 21.15 Uhr zu den 
Lichtinstallationen in den Kel-
lergewölben der ehemaligen 
Linden-Adler-Brauerei. Im An-
schluss an den Museumsbesuch 
startet gegen 22 Uhr die Lich-
terfahrt in die Dämmerung, die 
etwa eine Stunde dauern wird. 
Die Organisatoren planen eine 
Tour auf breiten beleuchteten 

Wegen durchs Stadtgebiet. Im 
Schalander klingt die Bike-Night 
mit einem netten Beisammen-
sein bei Bier oder Softgetränken 
aus.
Weil die dritte Unnaer Bike-Night 

Foto: ADFC Kreis Unna

Fahrende Lichtkunst
Dritte Unnaer Bike-Night am 12. Juni

im Rahmen des kreisweiten 
STADTRADELNs stattfindet, sind 
auch die STADTRADLERiNNEN 
aus den befreundeten und geg-
nerischen Kreiskommunen gern 
gesehene Gäste.

Bike-Night als 
Lichtkunstevent
Der Startplatz vor dem Licht-
kunstzentrum ist keine willkür-
liche Wahl: Die Bike-Night soll 
ein Lichtkunstevent werden. 
Deshalb wünschen sich die Or-
ganisatoren, dass möglichst 
viele Fahrräder am Event-Tag 
mit auf fälliger Beleuchtung 
ausgestattet sind. Auch Mu-
sik, Schmuck, sowie zahlreiche  
Statements zum Radverkehr 
sind gern gesehen. Kreativi-
tät  wird übrigens belohnt : 
Der ADFC Kreisverband Unna 
schreibt einen Wettbewerb 
unter allen Bike-Night-Teilneh-
mern aus. Gesucht wird das 
am schönsten mit Lichtkunst 
geschmückte Fahrrad. Zu ge-
winnen gibt es eine STADTRA-
DELN-Tasche der Firma Ort-
lieb, einen Wertgutschein der 
Rads t at ionen in  H öhe von  
25  Euro  un d e in e  g o l d i g e  
Fahrradklingel. 

Ein MUSS in der Open-Air-
Konzert-Saison in jedem Jahr 
ist die Antenne Unna-Alt-
stadtparty. Die Erfolgskoope-
ration zwischen der Stadt 
Kamen und dem Lokalradio 
bekommt auch in diesem Jahr 
ihre Fortsetzung. Am Freitag, 
21. Juni, präsentieren sich 
Top-Künstler aus der Play-
list von Antenne Unna auf der 
Bühne: In diesem Jahr wer-
den Michael Schulte und Tom 
Gregory das Kamener Publi-
kum begeistern. Ergänzt wer-
den beide durch Musik von DJ 
Frizzee.

Michael Schulte tauchte 2008 
mit Cover versionen er folg-
reicher Songs auf seinem YouTu-
be-Kanal auf. Rea Garvey war es, 
der Michael Schulte bei YouTube 
entdeckte und auf die Bühne auf 
der Kieler Woche holte. Ein An-
fang, der Folgen haben sollte: 
2012 belegte er bei der Casting-
show „The Voice of Germany“ 
den dritten Platz – und er veröf-
fentlichte im selben Jahr sein Al-
bum „Wide Awake“, das direkt 
auf Platz 1 landete. 2018 vertrat 
er Deutschland beim Eurovisi-
on Song Contest und schaffte 
es in Lissabon auf Platz 4. Seine 
Videos wurden mittlerweile zig 
Millionen Mal gesehen. 2018 hat 
Michael Schulte den Publikums-
Bambi bekommen als „Neuer 
deutscher Musikstar“, Fans und 
Radiohörer haben ihn also ins 

Herz geschlossen. Sein aktueller 
Toptitel ist „Back to the Start“.
 Weiterer Gast der Antenne 
Unna-Altstadtparty ist Tom Gre-
gory. 1995 wurde das junge Ta-
lent im britischen Blackpool ge-
boren. Auch sein Weg führte 
zunächst über eine Casting-
show. Seinen Auftritt dort hat er 
aber 2012 nervös vergeigt. Nach 
einem Debüt als Schauspieler in 
einer BBC-Serie ist Tom Gregory 
mittlerweile fest im Musikbusi-
ness angekommen. „Honest“ 
ist sein aktueller Ohrwurm. Mit 
diesem und anderen Hits steu-
ert Tom Gregory seinen Teil zum 
Gelingen des Antenne Unna-Ra-
diosommers bei.
 Die beiden Akteure in Kamen 
werden unterstützt durch DJ 
Frizzee, der eine der launigsten 
Partys im Sommer 2019 im Kreis 
Unna abrundet. 
 „Wir sind froh und glücklich, 
dieses entspannte Konzertfor-
mat schon seit Jahren erfolg-
reich gemeinsam mit Antenne 
Unna zu feiern und freuen uns, 
dass die Sparkasse UnnaKamen 
die Veranstaltung unterstützt“, 
sagt Kamens Bürgermeisterin 
Elke Kappen. Die Stadt legt ih-
rerseits Wert auf die Sicherheit 
der Großveranstaltung. „Wir 
werden den Alten Markt weit-
läufig autofrei halten und unser 
Sicherheitskonzept unaufdring-
lich umsetzen“, so Kappen wei-
ter.
 Das Team von Antenne Unna 
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Sommerlaune in Kamen 
Michael Schulte und Tom Gregory bei der Antenne Unna-Altstadtparty 

freut sich ebenfalls auf den 
Event. Chefredakteur Thorsten 
Wagner sagt: „Die Antenne Un-
na-Altstadtparty ist eine Top-
veranstaltung im Kreis Unna. 
Mit weiteren Konzertveranstal-
tungen in Lünen und Selm hat 
sie Geschwister bekommen. Die 

drei Veranstaltungen bilden den 
Antenne Unna-Radiosommer 
und damit die wohl stimmungs-
vollste Sommerlaune im Kreis.“ 
Moderiert wird die Antenne Un-
na-Altstadtparty von Selina Wil-
son und Dominik Schwanengel.

Der „Domenico Tag“ ist nach 
der „Mutter aller Festas“, der 
Un(n)a Festa Italiana benannt. 
Genauer gesagt ist Domeni-
co Peloso, der mit anderen ita-
lienischen Gastronomen den 
Event initiiert hat, der Namens-
patron für dieses „Nachleuch-
ten“ im Juni. Und so heißt es am 
Montag, 3. Juni, von 19 bis 23 
Uhr „Benvenuti Amici“. 

Was Anfang der 80er-Jahre mit 
einem deutsch-italienischen 
Abend begann, entwickelte sich 
zum wohl größten italienischen 
Fest nördlich der Alpen. Damals 
wollten italienische Einwande-
rer zeigen, wie in ihrer Heimat ge-
feiert wird. Dass dies der Beginn 
einer Unnaer Tradition werden 
würde, konnte zu dem Zeitpunkt 
niemand ahnen. 
 Sie wollten ein „richtiges Fest“ 
machen, erinnert sich Domeni-

co Peloso. Mit sympathischer und 
italienischer Lebensfreude holte 
er sein Italien nach Unna. 
 Für diejenigen, die gerne ohne 
Einbauten von Gastro-Ständen 
die Beleuchtung genießen und 
fotografieren möchten, ist der 
„Domenico Tag“ der Richtige. 

Nachleuchten zur „Festa“
Am 3. Juni ist „Domenico Tag“

 Auch Menschen mit Behinde-
rung oder anders eingeschränk-
te Personen, Eltern mit Kinder-
wagen usw. haben an diesem 
Montag im Juni die Möglichkeit, 
die außergewöhnlichen, barock 
anmutenden Lichtelemente der 
original italienischen Beleuch-

tung, die ihren Ursprung übrigens 
in höchst religiösen Anlässen hat, 
zu bewundern. Für Unterhaltung 
wird auf dem Alten Markt Massi-
mo Grande mit seinem „Albano 
& Romina Power Tribute“ sorgen. 
Ein letztes Getränk und Unna sagt 
„Arrividerci Italia!“ 
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Ein neues Mekka für Eisliebha-
ber hat im Mai in der Wasserstra-
ße 6 in Unna eröffnet. Im „Hit-
zefrei“ werden die Kunden mit 
leckerem Eis aus eigener Her-
stellung, selbstgemachten So-
ßen, Milchshakes und Bio-Limo-
naden verwöhnt. 
 Zudem setzt das Team auf 
hochwertige Zutaten, die, so-
weit möglich, fair gehandelt 
sind und aus biologischem An-
bau stammen. Beim Erdbeereis 
mit Erdbeeren vom Hof Mertin 
zum Beispiel liegt der Fruchtan-
teil bei über 50 Prozent. Außer-
dem gibt es Kooperationen mit 

regionalen Produzenten und 
auch mit dem Nachbar-Café Mio 
Tesoro, das den leckeren Kaffee 
zum Eiskaffee beisteuert.
 Im Angebot hat „Hitzefrei“ 
16 wechselnde Eissorten die 
in die Bereiche „klassische Eis-
genießer“, „Schokoliebhaber“, 
„Fruchtverehrer“ und „Eisfreaks“ 
eingeteilt sind. Darunter finden 
sich natürlich auch Klassiker wie 
Zitronen- oder Vanille-Eis. „Hit-
zefrei“ ist nicht nur gut für die 
Seele, sondern auch für die Um-
welt: Denn ein Großteil der Ver-
packungen ist zu 100 Prozent 
bio und recyclebar. Und mit der 
geschlossenen Theke wird or-
dentlich von dem verwendeten 
Ökostrom gespart. Wer Lust hat 
das aktuell fünfköpfige Team 
zu unterstützen kann sich ger-
ne melden, denn es wird  immer 
Personal gesucht. 

Weitere Infos unter 
www.hitzefrei.info.

Welcher Eis-Typ sind Sie?
Finden Sie es raus bei „Hitzefrei“ 
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3 Geschäftsführer v.l.n.r. : Shahab Nouri,  
Benedikt Weinrich und Philip Stasinski mit  
der Ladenchefin für Unna Friederike Wolf
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Kamen Unna

Nirgendwo in Europa hängen 
Bildung und Lebensstandard 
so sehr vom sozialen Status 
ab wie in Deutschland. Land-
rat Michael Makiolla will das 
verändern und lädt am 10. 
Juli zum inzwischen zehn-
ten Hochschultag Kreis Unna 
in die Stadthalle Kamen ein. 
Mehr als 30 Hochschulen und 
Institutionen stellen sich den 
Schülerinnen und Schülern 
von 8.30 bis 15.30 Uhr vor. 
Für die über 60 Workshops 
können sich die Jugendli-
chen ab sofort über das Inter-
net unter www.kreis-unna.
de/hochschultag anmelden. 
Dort gibt es auch viele weite-
re Infos.

Auch diesmal sollen die Ju-
gendlichen der zehnten bis 
13. Klassenstufe aus dem Kreis 
Unna auf die Hochschul-Infor-
mationstage in den Hochschu-
len und Universitäten der Regi-
on vorbereitet werden. Durch 
Workshops, Schnupperange-
bote und weitere Informatio-
nen soll so die Basis für eine un-
komplizierte Kontaktaufnahme 
mit den Hochschulen und Uni-
versitäten geschaffen werden.

Show und Workshops
Los geht der zehnte Hochschultag 
um 8.30 Uhr nach der Begrüßung 
durch Landrat Makiolla mit einer 
großen Eröffnungsshow. „Die Phy-
sikanten“, ein Team aus Naturwis-
senschaftlern, Schauspielern und 
Moderatoren, eröffnen den Hoch-
schultag mit einer Physik- und 

Stellen das Programm vor: Landrat Makiolla (M.), Sabine Leiße, Leiterin Planung und Mobilität (l.) und Marti-
na Bier, Organisatorin des Hochschultags (r.). Foto: Max Rolke/Kreis Unna.

10. Hochschultag im Kreis
Anmeldeportal freigeschaltet

Wissenschaftsshow. Sie verspre-
chen spektakuläre Experimente, 
verblüffende Effekte und intelli-
gente Comedy, bevor ab 9.30 Uhr 
die Workshops starten.
 Dann können sich Studieninte-
ressenten über die Möglichkeiten 
des weiteren Bildungswegs in-
formieren. Auf dem Plan stehen 

Workshops wie Medizin, Psycho-
logie, Design und Projektma-
nagement. Es gibt aber auch Infos 
zur Karriere bei der Bundeswehr, 
wie der Schritt in die erste eige-
ne Wohnung gelingt und welche 
Möglichkeiten es zu einem inter-
nationalen Austausch – zum Bei-
spiel Au-pair in den USA – gibt.

Nach dem Konzert ist vor dem 
Konzert: Der Vorverkauf für 
das 18. Benefizkonzert zu-
gunsten der KinderKrebshil-
fe läuft. Wieder einmal haben 
es Monika und Dieter Rebbert 
geschafft, das beste Show-
orchester Deutschlands, die 
BigBand der Bundeswehr, 
nach Unna zu holen. Am Don-
nerstag, 12. März 2020, um 20 
Uhr steht die Perle unter den 
Big Bands in der Erich-Göp-
fert-Stadthalle in Unna auf 
der Bühne. 

Unter der Leitung von Oberst-
leutnant Timor Oliver Chadik 
ist die BigBand zum vierten Mal 
in Unna zu Gast und wird das 
Publikum mit Swing, Rock und 
Pop auf höchstem Niveau begei-
stern. Doch urteilen Sie selbst: 
Kommen, hören und genießen 
auch Sie diese Veranstaltung mit 
einem der beliebtesten Showor-
chester Europas. Sobald die Büh-
ne vom Rampenlicht erstrahlt 
ist, gelingt es Bandleader Timor 
Oliver Chadik und dem sympa-
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Benefizkonzert BigBand der Bundeswehr
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets!

thischen Orchester in Uniformen 
sehr schnell, das Publikum mit ei-
ner perfekt arrangierten Show in 
ihren Bann zu ziehen. Ein beson-
deres Highlight ist eine perfekt 
auf die jeweilige Veranstaltung 
abgestimmte Moderation, mit 
der Timor Oliver Chadik schlag-
fertig und charmant durch das 
gesamte Programm führt.
 Karten für das Benefizkonzert 
zugunsten der KinderKrebshilfe 
sind ab sofort in allen Geschäfts-
stellen des Hellweger Anzeigers, 

im i-Punkt in Unna und über Pro-
Ticket erhältlich.
 Auch 2020 wird wieder ein 
Gala-Büfett vor dem Benefiz-
konzert (ab 18 Uhr) angeboten. 
Karten für das Konzert ohne Ga-
la-Büfett kosten 24,70 Euro und 
mit Gala-Büfett (mit neuem Ca-
terer) kosten die Karten 46,70 
Euro (alle Gebühren inkl.). Der 
Eintritt der Veranstaltung geht 
als Spende an die KinderKrebs-
hilfe! Sichern Sie sich jetzt Ihre 
Tickets!

Seit einem Jahrzehnt verwöhnt 
Annett Kyncl Senf-Liebhaber mit 
Klassikern und ausgefallenen 
Sorten. Zum Jubiläum Ende 
April hat sie einen scharfen Dat-
tel-Senf im Angebot – Kenner 
schätzen ihren fruchtig-scharfen 
Linden-Senf, der seit drei Jahren 
zum Sortiment gehört.

Einen Kooperationspartner für den 
Linden-Senf fand die Expertin in 
der Lindenbrauerei und nach et-
was Tüftelei entstand die schmack-
hafte Kreation mit 2% Lindenbier-
Anteil. Eine exklusive Mischung, 
für deren Herstellung im thürin-
gischen Altenburg Annett Kyncl 
zweimal im Jahr acht Liter Lin-

Senfden-Pils persönlich zur dortigen 
Senfmühle bringt. Der Linden-Senf 
wird bei Events in der Brauerei ser-
viert. Kaufen kann man ihn außer 
im Senfladen auch im Schalander.  
„Aber sonst gibt’s den nirgendwo“, 
sagt Kyncl mit Stolz. Was ihn so 
besonders macht? Zum einen sein 
einzigartiger Geschmack, und zum 
andern die hohe Qualität: Durch 
das aufwändige Kaltmahlverfah-

10 Jahre Senfladen
Jubiläums-Senf und köstliche Klassiker

- Anzeige -

Gebt Euren Senf dazu!

Unnaer 
Kiste ab 10 €

(auch zum 
Selbergestalten)

10 Jahre

Senfladen!

Foto: „Black Rose Company“

Inhaberin Annett Kyncl verhilft jedem Kunden zu seinem Lieblings-Senf.

Ortszeit Juni 2019 | 11

ren bleiben die kostbaren Senföle 
erhalten. Nicht nur lecker, sondern 
auch gut für die Gesundheit, so 
wie bei allen Spezialitäten, die Sie 
im Senfladen in der Massener Stra-
ße bekommen. Ob mild, ob scharf, 
ob körnig oder fein: Da ist für jeden 
Geschmack die richtige Variante 
dabei. 
Und gute Beratung inklusive! 
www.senfladen-unna.de

Am Dienstag, 4.Juni, berei-
chert ein besonderer Stand 
den Kamener Wochenmarkt. 
An diesem Tag wird die Schü-
lerfirma „Black Rose Compa-
ny“ ihre selbstgefertigte Seife 
„La Mer“ verkaufen. 

Neben der Präsentation ihres 
ebenfalls selbst erstellten Wer-
beclips wird eine limitierte Edi-
tion der Seife verkauft. Die „Spe-
cial Edition“ ist schwarz – die 
reguläre Seife ist blau – und 
besitzt einen tollen Duft. Wa-
rum schwarze Seife? „Wir wol-
len eine Farbe, die kein anderer 

hat“, heißt es in der Pressemitte-
lung. Zudem haben die Jugend-
lichen einen Rabatt-Coupon zur 
Special Edition erstellt: Mit ihm 
spart man beim Kauf einen Euro.

Sonderaktion einer Kamener Schule 
Schülerfirma verkauft Seife auf dem Wochenmarkt

Hintergrund
Seit dem Schuljahr 2016/17 exi-
stiert an der Hauptschule Ka-
men die Schülerf irma „Black 
Rose Company“. Diese produ-
ziert „La Mer“, eine Seife mit 
Meeresschlickextrakt. Die Firma 
ist im Rahmen des Projektes „En-
trepreneurship – Hauptschüler 
als Unternehmer“ entstanden. 
Die Träger sind die Kommende-
Stiftung „beneVolens“ und der 
Verein Campus-Weggemein-
schaft aus Schwerte. Das Beson-
dere ist jedoch die Kooperation 
mit dem Kosmetikhersteller „La 
Mer“ aus Cuxhaven. 

 Dank des Projekts lernten 
sie, theoretisch und praktisch 
wie ein Unternehmen funkti-
oniert, welche Struktur es hat, 
welche verschiedene Aufga-
ben und Bereiche gibt und wie 
die Unternehmenskommuni-
kation abläuft. Im Schuljahr 
2018/19 sind über 100 Seifen 
hergestellt worden und jeden 
Dienstag kommen ca. 15 bis 18 
neue Seifen hinzu. 

Bereits vor den Oster ferien 
haben die Schülerinnen und 
Schüler ihre Seife mit sehr viel 
Freude verkauft.
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Bremerich Immobilien ist Ihr 
zuverlässiger Immobilien- 
makler im Kreis Unna und 
Umgebung. Seit 1984 stehen 
die Makler ihren Kunden als 
Experten für den Hausver-
kauf, die Wohnungsvermie-
tung und Immobilienkapital-
anlagen zur Seite. 

Egal ob Sie ein Haus kaufen 
oder verkaufen möchten, ein 
Gutachten für Ihre Immobilie 
benötigen oder einen Haus-
verwalter für Ihr Eigentum su-
chen: Bremerich Immobilien ist 
Ihr starker Partner vor Ort. Von 
der Anzeigenschaltung bei frei-
en Wohnungen, über Jahres-
hauptversammlungen bis hin 
zur Schlüsselübergabe unter-
stützt das sechsköpfige Makler-
Team Sie bei allen Tätigkeiten 
rund um Ihre Immobilien.

Die BELLEVUE – Europas größtes 
Immobilienmagazin – zeichnete 
Bremerich Immobilien als eines 
der besten Immobilienunterneh-
men 2019 aus. 
 „Es ist nicht selbstverständ-
lich für uns, zu den besten Mak-
lern Deutschlands zu zählen und 
daher eine große Ehre und Wert-
schätzung unserer Arbeit. Vie-
len Dank an alle Kunden für die 
gute Bewertung unserer Leistun-
gen und ihr Vertrauen in Breme-
rich Immobilien“, sagt Alexander 
Bremerich. Das Makler-Team ruht 
sich natürlich nicht auf dieser Aus-
zeichnung aus, sondern arbeitet 
umso motivierter daran, gemein-
sam mit den Kunden ein erfolg-
reiches Immobiliengeschäft ab-
zuwickeln. Nehmen auch Sie 
Kontakt mit Bremerich Immobi-
lien auf und überzeugen Sie sich 
selbst vom guten Service! 

Bremerich Immobilien
Ihr Makler-Team vor Ort mit Auszeichnung - 
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Bremerich-Immobilien GmbH
Hochstr. 12 · 59425 Unna
Telefon (02303) 25870-10 
Telefax (02303) 25870-01
info@bremerich-immobilien.de
www.bremerich-immobilien.de

Das Magazin BELLEVUE zeichnet
Bremerich Immobilien mit ihrem
Qualitätssigel aus mit Blick auf 
Seriösität, Erfahrung, objektive  
Beratung, Marktkenntnis und 
Angebotsvielfalt.

Bauen und Wohnen Bauen und Wohnen

Raus aus der Mietwohnung, 
hinein ins eigene Haus: Das 
ist der Traum vieler. Einige Im-
mobilienbesitzer bauen ihr 
Haus direkt nach ihren Vor-
stellungen mit zahlreichen, 
renommierten Partnern vor 
Ort, die mit Rat und Tat an ih-
rer Seite stehen. In Zeiten von 
Baulandmangel verwirkli-
chen viele ihren Traum aller-
ding auch über den Kauf ei-
nes Bestandshauses. Was es 

dabei alles zu beachten gilt, 
haben wir hier für Sie zusam-
mengefasst.

Finanzen
Eigenkapital muss sein, so lautet 
eine goldene Regel für die Bau-
finanzierung. Aber geht es wirk-
lich nicht ohne? Das fragen sich 
viele Interessenten mit Blick auf 
die momentan niedrigen Kre-
ditzinsen. Allerdings ist die Fi-
nanzierung ohne Eigenkapital 

Endlich die eigenen vier Wände
Alles, was Sie zum Thema Hauskauf wissen müssen

deutlich teurer und dauert län-
ger. Sinnvoll ist es daher, min-
destens die Kaufnebenkosten 
in Höhe von zehn bis 15 Prozent 
des Kaufpreises in die Finanzie-
rung einzubringen.
 Spezialisten empfehlen, die 
eigenen Möglichkeiten beim 
Immobilienkauf genau zu prü-
fen und das Finanzierungsrisi-
ko durch Eigenkapital zu senken. 
Hierbei gilt die Regel je mehr, 
umso besser. Denn niedrigere 

Zinsen sparen bares Geld und er-
möglichen, die Schulden schnel-
ler abzubezahlen. Grundsätz-
lich eignet sich jede Sparform 
dazu, Eigenkapital anzuhäufen. 
Zu den gängigsten Möglich-
keiten gehören Aktien, Termin-
gelder, Sparbücher, Bausparen 
und Fondssparpläne. Ebenso 
zählt ein Grundstück als Eigen-
kapital. Bei wenig Eigenkapital 
lautet der Tipp der Spezialisten, 
eine höhere Tilgung als die üb-
lichen zwei Prozent zu wählen. 
Gerade in Zeiten niedriger Zin-
sen ist das empfehlenswert. Als 
Richtwert gilt eine Anfangstil-

GM Gebäudetechnik UG
Friedrich-Ebert-Str. 7a · 59425 Unna
Telefon: 02303 9422806
E-Mail: info@martello-gt.de

www.gm-gebaeudetechnik.com

Der Sommer ist die Reisezeit 
Nummer eins, aber auch Ein-
brecher nutzen die Ferien für 
ihre Raubzüge. Wer bei der 
Heimkehr keine böse Überra-
schung erleben möchte, sollte 

einige Dinge beachten. Denn 
oft haben die Einbruchsopfer 
selbst, zum Teil unbewusst, den 
Einbrechern die entscheiden-
den Hinweise auf ihre Abwe-
senheit gegeben. 

Urlaubszeit – Einbruchszeit
So können Sie Ihren Urlaub sicher genießen 

Mit einfachen Mitteln können Sie 
schon viel bewirken. Bitten Sie 
Nachbarn, gelegentlich auf Ihr 
Anwesen zu achten. Lassen Sie 
Ihre Post an einem gesonderten 
Ort deponieren oder Ihren Brief-
kasten regelmäßig von Ver-
wandten oder Bekannten leeren. 
Unterbrechen Sie Ihre Zeitungs-
abonnements, das spart Geld 
und gibt Langfingern keinen An-
haltspunkt, dass Sie nicht zu Hau-
se sind. Zudem sollten Sie vor der 
Abreise kontrollieren, ob alle Fen-
ster, Türen, Zwischentüren und 
Garagentore, die ins Haus führen, 
fest verschlossen sind und Lei-
tern oder andere Kletterhilfen im 
Keller oder im Gartenhäuschen 
einschließen. Auch wenn Sie in 
sozialen Netzwerken Ihre Mit-
menschen gerne an Ihrem Leben 
teilhaben lassen, verzichten Sie 
vor/während eines Urlaubs auf 
Postings wie „Ich bin ab morgen 
zwei Wochen in Urlaub“. 
 Mit mechanischen Siche-
rungen an Fenstern, Türen und 
Garagentoren erschweren Sie 
den Ganoven den Einstieg. Die 
Haupt-Einstiegspunkte können 
durch den Einbau von Zusatzsi-

cherungen oder einbruchhem-
menden Türen und Fenstern ab-
gesichert und ein Einbruch somit 
verhindert bzw. zumindest er-
heblich erschwert werden. Die 
meisten Täter brechen ihr Vor-
haben ab, wenn sie nicht inner-
halb weniger Minuten ins Haus 
gelangen. Allerdings melden me-
chanische Sicherungen keinen 
Einbruch. Können Täter in Ruhe 
„arbeiten“, wenn die Bewohner 
im Urlaub sind, können sie die 
mechanischen Sicherungen oft-
mals überwinden. Für einen ma-
ximalen Schutz sollte deshalb 
auch eine Alarmanlage installiert 
werden, die einen Einbruchsver-
such lautlos an eine rund um die 
Uhr besetzte Notruf- und Service-
leitstelle meldet. Lassen Sie Ihre 
Alarmanlagen jedoch unbedingt 
durch eine Fachfirma planen und 
installieren, dann brauchen Sie 
auch keine Angst vor häufigen 
Falschalarmen oder Fehlfunkti-
onen zu haben.
 Sowohl Eigenheimbesitzer als 
auch Mieter können übrigens bei 
der KfW Zuschüsse zu Investiti-
onen in den Einbruchschutz be-
antragen. Der mögliche Zuschuss 
beläuft sich auf zehn Prozent der 
Investitionen, mindestens 2.000 
Euro sollten die geplante Maß-
nahme kosten. (dzi)
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Bauen und Wohnen

Die professionelle
Hausverwaltung
0 23 03 - 94 23 70

www.Beckschulte.com

gung von drei Prozent. Das redu-
ziert die Laufzeit des Baukredits.

Baukindergeld
Wer Kinder hat, sollte auch das 
neue staatliche Baukindergeld, 
das seit September 2018 bei 
der KfW beantrag werden kann, 
nicht vergessen. Familien erhal-
ten in zehn jährlichen Raten pro 
Kind 1.200 Euro im Jahr. Bei Fa-

milien mit einem Kind wären 
das maximal 12.000 Euro. Die 
Voraussetzungen sind, dass das 
zu versteuernde Haushaltein-
kommen bei einem Kind nicht 
höher ist als 90.000 Euro im Jahr 
und das Haus muss nach dem 
1. Januar 2018 gekauft worden 
sein. 
 Bei Neubauten muss die Bau-
genehmigung nach dem 1. Ja-
nuar 2018 erteilt worden sein. 
Außerdem muss das Kind un-
ter 18 Jahre alt sein und man 
muss noch Kindergeld erhal-

ten. Das Baukindergeld erhöht 
zwar nicht das Eigenkapital, weil 
es nur jährlich ausgezahlt wird, 
aber es erhöht den finanziellen 
Spielraum für die Zinstilgung. 
Daneben sollten Hauskäufer 
weitere Fördertöpfe prüfen. Re-
gional unterschiedlich können 
diese beim Land und sogar beim 
Bürgermeister oder der Kirche 
stehen.

Angebote genau prüfen
Steht die Finanzierung, geht es 
an die Suche der Wunschimmo-
bilie. Dabei sollten Sie immer mit 
einer gesunden Portion Miss-
trauen unterwegs sein, denn im-
mer wieder zeigt sich, dass blin-
des Vertrauen bei den Angaben 

zu einer Immobilie riskant ist. 
Denn manche Verkäufer machen 
falsche Angaben. Es lohnt sich 
daher, vorher etwas mehr Zeit 
zu investieren und sich nicht al-
leine von der ersten Begeiste-
rung für ein Objekt leiten zu las-
sen. Bereits bei der Wohnfläche 
stoßen Verbraucherberater im-
mer wieder auf falsche Angaben. 
In manchen Fällen betragen die 
Abweichungen nach unten bis 
zu einem Viertel der gesamt-
en Wohnfläche. Unterm Strich 
bezahlt der gutgläubige Käufer 
dann für Flächen, die er gar nicht 
besitzt. Nachmessen lohnt sich 
also - am besten mit einem un-
abhängigen Sachverständigen. 
Mit Lasermessungen ist die tat-
sächliche Wohnfläche sehr ge-
nau zu ermitteln.

Renovierungskosten 
zum Kaufpreis einplanen
Die Bausachverständigen kön-
nen auch andere Angab en 
überprüfen, so er fahren die 
Kaufinteressenten mehr zum 
G r u n d z us t a n d  d e s  H aus e s 
und können mithilfe des Bera-
ters ermitteln, welche Kosten 
sie zusätzlich zum Kaufpreis für 
Renovierungen und Modernisie-
rungen einplanen müssen.

Altbaukauf: Das sollten Sie 
vorher checken
Der Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB) nennt wichtige Punkte, 
auf die Kaufinteressenten ach-
ten sollten.
1. Entspricht die Lage den Vor-
stellungen und der langfristigen 
Lebenssituation?
2. Sind die Verkäuferangaben 
plausibel?
3. Gibt es Substanzschäden 
wie Hausschwamm, Risse oder 
Schädlinge in Holzbauteilen, 
die die Existenz des Gebäudes 
bedrohen oder teure Renovie-
rungen nach sich ziehen?
4. Besteht der Verdacht auf 
Schadstoffbelastungen?
5. Müssen Heizung, Elektrik oder 
Wasserleitungen erneuert wer-
den?
6. Welche Investitionen sind er-
forderlich, um einen gewünsch-
ten Wohnstandard zu erreichen? 
(dzi/djd)
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Bauen und Wohnen Bauen und Wohnen

Beim Thema Barrierefreiheit 
entstehen in vielen Köpfen 
Bilder von Treppenliften, Hal-
testangen im Bad und roll-
stuhlgerechten Zugängen 
zum Haus. Doch es lohnt sich, 
über dieses Thema nicht erst 
dann nachzudenken, wenn 

Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen auf die Be-
seitigung von Barrieren und 
auf Hilfsmittel angewiesen 
sind. Zum einen bieten vie-
le Faktoren der Barrierefrei-
heit in jeder Lebenssituati-
on Komfortvorteile – ein gut 
zugänglicher Hauseingang 
etwa ist auch mit einem Kin-
derwagen bequemer erreich-
bar.

Zum anderen lässt sich ein Haus 
so bauen oder modernisieren, 
dass Anpassungen zum Bei-
spiel bei nachlassender Beweg-
lichkeit im Alter schneller und 
mit weniger Aufwand durchzu-
führen sind. Sanitärwände im 
Bad können zum Beispiel mit 
unsichtbaren Montageplatten 
so vorgerüstet sein, dass sich 
Stütz- und Haltegriffe ganz ein-
fach nachträglich einbauen las-
sen.

Barrierefreie Umbauten 
mit sachverständiger 
Hilfe planen
Wenn konkrete körperliche Ein-
schränkungen barrierefreie An-
passungen des Wohnumfelds 
er forderl ich machen, dann 
sollte man die Maßnahmen am 

besten mit einem unabhän-
gigen Sachverständigen be-
sprechen, zum Beispiel einem 
Bauherrenberater der Verbrau-
cherschutzorganisation Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB). 
Bei der Planung kommt es da-
rauf an, den akuten Bedarf fest-
zustellen und Prognosen für 
die Zukunft miteinzubeziehen. 
Zu beachten ist zum Beispiel, 
ob eine körperliche Einschrän-
kung chronisch ist oder ob eine 
Krankheit die Beweglichkeit 
weiter verschlechtern könnte.

Wichtige Lebensbereiche auf 
eine Ebene verlegen
Neben der Entfernung von Hin-
dernissen wie Türschwellen 
oder Zugangstreppen kann es 
auch sinnvoll sein, Räume im 
Haus umzuorganisieren. Zum 
Beispiel ist es in vielen Häu-
sern möglich, alle wichtigen Le-
bensbereiche – Wohnen, Schla-
fen, Kochen und Bad – auf eine 
Ebene zu verlegen, sodass das 
Treppensteigen entfällt. Auch 
Hilfsmittel wie etwa die Auto-
matisierung des Lichts über Be-
wegungs- und Präsenzmelder, 
Fernbedienungen für die WC-
Spülung oder die Verlegung 
von Schaltern auf Sitzhöhe las-
sen sich oft mit überschau-
barem Aufwand einbauen. 

Barrierefreie Immobilienan-
gebote genau prüfen
Manche ältere Menschen wün-
schen sich einen Umzug aus ih-
rem bisherigen Heim in eine 
Umgebung, die barrierefreien 
Komfort bis ins hohe Alter ver-
spricht. Und durch den Verkauf 
des eigenen Hauses ist die An-
schaffung einer neuen Immo-
bilie auch finanzierbar. Bei Be-
zeichnungen wie „barrierearm“, 
„rollstuhlgerecht“ oder „seni-
orengerecht“ sollte man aber 
genauer hinsehen, denn sie sind 
rechtlich nicht geschützt und 
definieren keine verbindlichen 
Standards. Sinnvoll ist es daher, 
die Baubeschreibung sehr ge-
nau unter die Lupe zu nehmen, 
um herauszufinden, was sich 
hinter dem Angebot verbirgt. 

Altersgerecht wohnen

Moderne Fertighäuser sind heu-
te individuell auf die Bedürf-
nisse der Bewohner zugeschnit-
ten. Wer sich in ein Musterhaus 
verliebt, kann ihm mit einigen 
Anpassungen eine persönliche 
Note verleihen und Lösungen 
für das altersgerechte Wohnen 
realisieren – ob breite Türen 
ohne Schwellen, eine Walk-In-
Dusche mit viel Bewegungsfrei-
heit oder eine komplett ebener-
dige Außenanlage. Sinnvoll ist 
auch das Einplanen eines extra 
Zimmers mit separatem Bade-
zimmer für den Besuch der Kin-
der oder bei Bedarf für eine Be-
treuungsperson. Praktisch sind 
die sogenannten Smart-Home-
Konzepte, bei denen die ge-
samte Haustechnik über Smart-
phones und Tablets steuerbar 
ist. 

Intelligente Haustechnik
Das Smart-Home-Konzept oder 
auch intelligentes Wohnen trägt 
besonders zum Wohnkomfort 
in barrierefreien Immobilien 
bei. Die vernetzte Haustech-
nik erleichtert vor allem älteren 
Menschen den Alltag. Typische 
Smar t-Home -Komponenten 
sind die automatische Steue-
rung von Licht und Rollläden, 

sensorgesteuerte Fenster- und 
Türschließer, intelligente Heiz-
körperthermostate sowie ver-
netzte Haushaltsgeräte und Un-
terhaltungselektronik. Neben 
diesen gängigen Komponen-
ten des intelligenten Wohnens 
kommen bei einigen speziellen 
Ausführung des Smart Home 
vor allem automatisierte Sicher-
heits- und Notrufsysteme hin-
zu, die im Ernstfall reagieren 
und ohne Zutun des Bewohners 
die entsprechenden Stellen be-
nachrichtigen. 

Förderung
Wer eine barrierefreie Moder-
nisierung in seinem Haus oder 
seiner Wohnung plant, kann 
Förderungen der öffentlichen 
Hand für die Finanzierung nut-
zen. Dafür stehen zum Beispiel 
das Programm zum altersge-
rechten Umbau der KfW För-
derbank sowie weitere Förder-
mittel der Bundesländer zur 
Verfügung. Zur Gewährung der 
Förderungen sind bestimmte 
Vorausset zungen zu er fül -
len, daher ist es sinnvoll, einen 
Fachbetrieb mit Erfahrung in 
der Planung und Ausführung 
eines Umbaus zu beauftragen.  
(dzi/djd)

Wie viel Barrierefreiheit ist sinnvoll?
Darauf kommt es an, wenn das Haus zu jeder 
Lebenssituation passen soll
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Wohlfühlen in einer herz-
lichen, gemütlichen Atmo-
sphäre : Das dänische Wort 
„Hygge“ ist inzwischen zu 
einem Sinnbild für einen skan-
dinavischen Lifestyle-Trend 
geworden, der nordische Ge-
lassenheit und Heimeligkeit in 
unsere Wohnräume zaubert. 
Aber auch im Garten oder auf 
dem Balkon ist dieses woh-
lige, kuschelige Ambiente an-
gekommen, denn schließ-
lich wird die Freiluftoase für 
viele Menschen in der war-
men Jahreszeit zu ihrem zwei-
ten Wohnzimmer. Mit Holz ist 
dieser „Hygge“-Stil besonders 
gut umzusetzen.

Carport
Vom Gartenpavillon bis zum Car-
port: Holz ist als Baumaterial rund 
ums Haus ungemein beliebt, da 
es das natürliche Flair des Gartens 
unterstreicht. Allerdings braucht 
Holz, das im Außenbereich Wind 
und Wetter ausgesetzt ist, auch 
eine regelmäßige und fachmänni-
sche Pflege, sonst verwittert es un-
weigerlich. Mit einer transparen-
ten Abdeckung aus solidem Glas 
können gleich mehrere Funktio-
nen auf einmal abgedeckt werden. 
Es schützt das Holz ebenso wie 
die Bewohner auf einer Terrasse 
oder das Auto im Carport. Mit einer 
Holz-Aluminium-Überdachung ist 
das Auto bei jeden Wetter sicher, 
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Der Sommer wird gemütlich!
Hygge-Trend im Garten mit Holz einfach selbst kreieren

ob Sommertage, Regen oder küh-
le Witterung in der Übergangszeit. 

Gartenhäuser
Gepaart mit viel Individualität, er-
freuen sich in der aktuellen Gar-
tensaison, attraktive Holzhäuser 
in vielen Formen und Farben be-
sonders bei Bauherren und Gar-
tenbesitzern, wegen des geringen 
Pflegebedarfs, großer Beliebtheit. 
Bevor man sich für ein individuel-
les Gartenhaus als Schuppen, Lau-
be, Doppelgarage oder Wellness-
Oase entscheidet, sollte man sich 
genau über den Verwendungs-
zweck, den Pflegebedarf sowie 
über die Materialauswahl informie-
ren. Wer dabei auf die Kombinati-
on und die Natürlichkeit von Holz 
sowie die Langlebigkeit von recy-
celtem Kunststoff setzt, braucht 
beispielsweise bei WPC-Verbund-
werkstoffen (Wood-Polymer Com-
posites) nach Auskunft von Holz-
experten nicht mehr regelmäßig 
Farbe und Lack aufzutragen. Be-
nötigt man eine Gartenlaube zum 
Verstauen von Gartengerät, reicht 
bereits ein kleines kompaktes Mo-
dell aus. 
Wer lieber mit der Familie Kaf-
fee trinken oder Freunde auf ei-
nen sommerlichen Drink einladen 
möchte, sollte sich für eine grö-
ßere Variante entscheiden. Bevor 
Sie sich ein Gartenhaus anschaf-
fen, sollten Sie auf folgende Din-
ge achten: Überlegen Sie genau, 
an welchem Ort Sie es aufstellen 
möchten, und halten Sie den Min-

destabstand zum Nachbargrund-
stück ein. Damit das Haus sicher 
und gerade steht, planen Sie vor 
dem Aufbau ein entsprechend 
großes Fundament ein. Und: Klä-
ren Sie vorher mit Ihrer Gemeinde 
ab, ob Sie für das Haus eine Bauge-
nehmigung benötigen, denn das 
wird von Bundesland zu Bundes-
land unterschiedlich gehandhabt.

Spielspaß für die Kleinen
Wo Kinder spielen, darf Holz nicht 
fehlen! Spielgeräte aus Holz die-
nen der individuellen Entfaltung 
der Kinder. Holzspielgeräte haben 
gegenüber alternativen Materiali-
en wie Kunststoff oder Metall aber 
nicht nur pädagogische, sondern 
auch ökologische Vorteile. Ent-
scheidend für den sicheren Ein-
satz von Holz bei Spielgeräten ist 
jedoch, dass die Holzbauteile aus-
reichend gegen ihre natürlichen 
Feinde wie Sonne und Regen, Hit-
ze und Kälte, aber auch fäulnisver-
ursachende Pilze geschützt sind. 
Dies ist dann der Fall, wenn es sich 
um fachgerecht vorbeugend im 
Kesseldruckverfahren behandel-
te Hölzer handelt; denn kesseldru-
ckimprägnierte Hölzer sind wet-
terbeständig und dauerhaft. Beim 
Einkauf sollte daher darauf geach-
tet werden, dass der Holzschutz 
gemäß DIN 68800-3 ausgeführt 
wurde.

Dekorative Blickfänge
In einer bequemen Sitzecke im 
Grünen die Natur beobachten und 
um sich herum die Zeit verges-
sen, mit Freunden einen geselligen 
Abend auf der Terrasse verbringen 
oder den Sonnenuntergang auf 
dem Loungesofa vom Balkon aus 
genießen: Ein „hyggelliger“ Lieb-
lingsplatz im Außenbereich lässt 
sich mühelos gestalten. Das natür-
liche Material Holz, helle, freundli-
che Farbtöne, weiche Texturen der 
Möbel und bequeme Polster kreie-
ren eine warme und harmonische 
Stimmung. Holzelemente im Au-
ßenbereich lassen sich dekorativ 
in Szene setzen. In Gartencentern, 
bei Tischlern oder anderen Garten- 
und Möbelexperten, finden Sie tol-
le Möbel aus Holz, die Ihren Garten 
oder die Terrasse zum neuen Lieb-
lingsplatz werden lassen. (dzi/djd/ 
spp-o )

Garten

200.000 Besucher, 50 Spielor-
te, 24 Städte, eine Nacht: Seit 
2001 setzt das Kultur-Festi-
val „ExtraSchicht – die Nacht 
der Industriekultur“ die Met-
ropole Ruhr in Szene. Ein Kul-
turfestival, aus der Idee gebo-
ren, das industriekulturelle 
Erbe der Region sichtbar zu 
machen und gezielt miteinan-
der zu vernetzen. 

30.000 Gäste und rund 100 Pro-
grammpunkte machten im Jahr 
2001 den Anfang. Heute bespie-
len, immer am letzten Samstag 
im Juni von 18 bis 2 Uhr, jährlich 

rund 2.000 Künstler ehemalige 
Industrieanlagen, Museen und 
Landmarken und füllen auf die-
se Weise das Prinzip der Indus-
triekultur mit Leben.
 Auch in diesem Jahr gibt es 
am Samstag, 29. Juni, im Kreis 
Unna zwei Spielstätten. Die Un-
naer Lindenbrauerei präsentiert 
neben Lichtkunst und Linden-
bier auch die Antagon Theater-
AKTion aus Frankfurt mit einem 
begehbaren Labyrinth auf dem 
Platz der Kulturen sowie zahl-
reiche musikalische Beiträge in 
der Schwankhalle und im Scha-
lander-Biergarten. Außerdem 

Führungen durch den Skulpturenpark stehen wieder auf dem 
Programm. Foto: Linda Peloso

„ExtraSchicht“ in Unna und Holzwickede
Nacht der Industriekultur am 29. Juni

Kreis Unna

Pressefoto: Kreisstadt Unna

geht sie eine besondere Koope-
ration mit dem Nachbar-Spiel-
ort Haus Opherdicke in Holzwi-
cke ein, mit dem Unna in dieser 
Nacht per Bus ES 29 im 15-Mi-
nuten-Takt verbunden ist.
Pop, Percussion und Gemäl-
de
Wie passen eine Pop-Sänge-
rin, Percussion-Spezialisten mit 
Schlägerqualitäten, ein „un-
gebetener Gast“ und die Bil-
der berühmter deutscher Ma-
lerinnen des 20. Jahrhunderts 
zusammen? Ganz wunderbar, 

weiß der Kreis Unna und tritt zu 
späterer Stunde im und rund um 
das Wasserschloss den Beweis 
an. Neben Musik im Schlosshof 
gibt es Führungen durch den 
Skulpturenpark und durch die 
im Haupthaus laufende Ausstel-
lung „Die Neue Frau – Künst-
lerinnen als Avantgarde“. Zu 
nächtlicher Stunde werden die 
späten Gäste dann leise, dafür 
aber mit viel Licht in die Nacht 
entlassen. Tickets für die „Extra-
Schicht“ sind bereits im Vorver-
kauf erhältlich.
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Tipp Rätsel

Einfach schön: In unserem ak-
tuellen Rätsel können Sie mit 
etwas Glück einen tollen Wa-
rengutschein im Wert von 30,- 
Euro aus dem Hause „Mozart-
Apot heke“, Nordring 35 in 
Unna, gewinnen. 

Finden Sie den gesuchten Begriff 

und senden Sie das 15-stellige 

Lösungswort bis zum 11.06.2019 

an verlosung@fkwverlag.com. 

(Der Gewinn wird ausgelost, der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 

Anschrift und Telefonnummer 

für die

Gewinnbenachrichtigung an. 

Ihr „Ortszeit-Team“ wünscht viel 

Glück!

Cathy Krietemeyer aus Werne freut 
sich über einen Gutschein in Höhe 
von 100,- aus dem Hause „Juwelier 
Wienken“ in Unna und damit über 
den Gewinn des Rätsels unserer 
Maiausgabe. Überreicht wurde die-
ser von Inhaber Christian Wienken 
persönlich. Er und das „Ortszeit“-
Team gratulieren an dieser Stelle 
nochmal herzlich.

9

Lösungswort

14 1513121110987654321

Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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Neu bei uns:

Schöne Haut 
   mit Thermalwasser!
Schöne Haut 
   mit Thermalwasser!

Für viele Menschen heißt es im 
Juni: Ab in den Urlaub. Je nach 
Dauer der Reise muss einiges 
an Gepäck mit. Aber wie kann 
am Übergepäck vermeiden? 
Und wie sind eigentlich die Re-
gelungen der Airlines bei Über-
gepäck? Birgit Dreyer, Reise-
expertin der ERV (Europäische 
Reiseversicherung), hat die Ant-
worten.

Um Übergepäck zu vermeiden, 
können Urlauber bereits beim 
Kauf ihrer Gepäckstücke auf mög-
lichst wenig Eigengewicht achten. 
Beim Packen lässt sich dann vor 
allem bei der Kleidung Gewicht 
sparen: Zum einen reichen in der 
Regel drei bis vier Outfits pro Wo-
che aus. Zum anderen können Rei-
sende schwere Kleidung, wie festes 
Schuhwerk oder eine dicke Jacke, 
während des Flugs tragen. Wer im 
Urlaub gerne liest, für den kann 

sich die Anschaffung eines E-Book 
Readers lohnen. Zusätzlich sollten 
sich Urlauber über die Ausstattung 
des Hotels informieren. In vielen 
Hotelzimmern sind beispielswei-

Verbrauchertipp: Übergepäck vermeiden

se Föhn oder Pflegeprodukte wie 
Shampoo und Duschgel vorhan-
den. Besonders schwere Dinge wie 
Kamera oder Laptop können Rei-
sende im Handgepäck verstauen. 

Gepäck vorab zubuchen
Bei den meisten Airlines sind 
zwischen 15 und 20 kg Freige-
päck inklusive. Überschreitet 
der Koffer dieses Gewicht, müs-
sen Fluggäste oft ordentlich 
drauf zahlen. Wer schon vor dem 
Check-in weiß, dass sein Kof-
fer das Freigepäck überschrei-
tet, kann dennoch Geld sparen. 
Denn viele Airlines bieten Über-
gepäckpakete an: Für eine Pau-
schale, die deutlich niedriger 
ist als die Gebühren am Flugha-
fen selbst, kann der Gast auf der 
Website der Airline zusätzliches 
Gewicht buchen. Regelungen 
und Gebühren der jeweiligen 
Airline finden Fluggäste eben-
falls auf deren Website. Für den 
Fall der Fälle empfiehlt sich eine 
Reisegepäckversicherung. Sie 
springt ein, wenn das aufgege-
bene Gepäck verloren geht oder 
beschädigt wird.

Foto: pixabay_hans

A n t e n n e n ,  A u d i o k a b e l , 
Mehrfachsteckdosen oder 
Lichtschalter – solch passi-
ve Geräte, die den Strom le-
diglich durchleiten, müssen 
seit dem  1. Mai als Elektro-
schrott gesondert entsorgt 
werden. 

„ Ausgediente oder defek te 
Passivprodukte fallen jetzt un-
ter das Elektrogeräte-Gesetz 
und sind bei den Wertstof f-
höfen, dem Bauhof oder bei 
großen Elektrohändlern ab-
zugeben. Der Rücknahmeser-
vice ist auf jeden Fall kosten-
los“, erklärt Jutta Eickelpasch, 
Umweltberaterin der Verbrau-
cherzentrale Kamen. „Von der 
neuen Regelung sind aller-
dings nur ‚fertige‘ passive Ge-
räte, nicht aber Bauteile wie 
Kabel als Meterware betroffen.

Verbraucher erkennen die Ar-
tikel, die nicht mehr in den 

Hausmüll  wandern dür fen, 
an dem Symbol einer durch-
gestrichenen Mülltonne auf 
dem Produkte oder der Verpa-
ckung. Auf den passiven Gerä-
ten, die ab dem 1. Mai in den 
Handel kommen, muss die-
se Kennzeichnung vorhan -
den sein. Aber auch nicht-ge-
kennzeichnete Elektro-Oldies 
dürfen und sollen ab jetzt zur 
Elektroaltgeräte-Sammlung.

Zwei Drittel der in Verkehr ge-
brachten Elektrogeräte sol-
len ab 2019 eingesammelt und 
verwertet werden. Derzeit wer-
den aber erst knapp 45 Prozent 
an Elektroschrott in Kommu-
nen und im Handel gesam-
melt. Dabei ist die Rückgabe 
im Handel, an den GWA-Wert-
stoffhöfen oder am Bauhof in 
der Gutenbergstraße kosten-
los. Weitere Infos f inden Sie 
unter www.verbraucherzentra-
le.nrw/elektroschrott.

„Elektroschrott ist Gold wert“: Umweltberaterin Jutta Eickelpasch 
berät, bietet aber auch Vorträge und Schulbesuche zu dem Thema an.  
Foto: VZ Kamen

Antennen, Kabel, Steckdosen und Co.
Elektroteile zur Stromdurchleitung ab sofort im Hausmüll tabu
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TrauerKreis Unna

Sie heißen „blaue Elise“, „Bie-
ne Maja“ oder „Buffy“ und ste-
hen unter anderem in Kamen-
Methler, Unna-Königsborn, 
Holzwickede oder Massen. So 
genannte Fair-Teiler werden 
von engagierten Foodsavern 
betreut und sind für jeder-
mann zugänglich.

Was ist ein Fair-Teiler?
Diese Ausgabestellen für Le-
bensmittel haben verschiedene 
Formen. Mal ist es ein Fahrradan-
hänger, mal eine Auflagenbox 
oder ein Outdoor-Schrank.

Was kommt da rein?
Zumeist findet sich Obst und Ge-
müse in den Fair-Teilern – aber 
auch mal Süßigkeiten oder ein 
Fertiggericht. Kühlprodukte 
sucht man dort vergebens.

Sind das abgelaufene Sachen?
Die Produkte, die man von Food-
savern bekommt, dürfen nicht 
mehr im Handel verkauft wer-
den, sind aber in der Regel zu gut 
für die Tonne. 

Wer betreut das?
Hinter den Fair Teilern stecken 
engagierte Menschen, die Le-
bensmittel einsammeln und 
durch den Ablageort für jeden 
zugänglich machen.

Wie machen die das genau?
Jeder of f iziell angemeldete 
Foodsaver hat sich in punc-
to Hygiene geschult und weiß 
genau, wie er den Fair-Teiler zu 
pflegen und zu bestücken hat. 
Die Lebensmittelretter nehmen 
Kontakt zu Supermärkten auf 
und fragen an, ob sie aus den 
„Resten“ Genießbares herauspi-
cken dürfen.

Kommen die nicht der Tafel in 
die Quere?
Nein, denn die Tafel hat immer 
Vorrang. Was dort nicht benöti-
gt wird, aber noch ok ist, nehmen 
die Foodsaver mit. Lebensmittel-
retter wollen nicht mit der Tafel 
konkurrieren!

Wie groß ist der Aufwand?
Wer sich entscheidet, Lebens-
mittel retten zu wollen, muss 
ein wenig Zeit investieren. Meist 
können Produkte am späten 
Nachmittag bei den Partner-Ge-
schäften abgeholt werden. Hier 
wird auch vor Ort aussortiert 
und die Ware dann zum Fair-Tei-
ler gebracht. Dieser muss natür-
lich auch regelmäßig gereinigt 
werden.

Ist das was Offizielles?
Die Lebensmittelretter haben 
sich unter www.foodsharing.
de zusammengetan. Hier findet 
man auch eine Übersicht mit 
genauen Beschreibungen der 
Verteiler-Stellen. Ein offizieller 
Foodsaver kann sich ausweisen 
und ist in einem großen Netz-
werk organisiert.

Esse ich dann nicht Müll?
Es liegt nahe, dies zu denken. 
Aber bei den Produkten handelt 
es sich um gute Ware, die abso-

Rettet Lebensmittel!
Foodsharing wird auch im Kreis immer beliebter

lut genießbar ist. Als Beispiel: In 
einem Netz Mandarinen ist eine 
Frucht schlecht. Der Supermakt 
darf es nicht mehr verkaufen, 
aber der Foodsaver entnimmt 
die faule Frucht und kann den 
Rest in den Verteiler legen.

Welche Vorteile hat Foodsha-
ring?
Lebensmittelhändler können 
Entsorgungskosten reduzieren, 
wenn die noch guten Produkte 
vorher entnommen werden. 
Etwa 2/3 an Müll kann so ein-
gespart werden. Und Privatleu-
te, die sich am Fair-Teiler bedie-
nen, sparen Kosten fürs Essen 
– so einfach ist das!

Adressen im Kreis
• B u f f y,  H a u p t s t r a ß e  15 8 ,  
 Holzwickede (Gartenstuhl 
 Auflagebox)
• Biene Maja, Friedrich-Ebert 
 Straße 64, Unna-Königsborn 
 (Rad-Anhänger, 15.30-19 Uhr)
• Blaue Elise, Lortzingstrasse / 
 Ecke Schulzenhof, Kamen- 
 M e t h l e r  ( R a d - A n h ä n g e r,  
 8-19 Uhr)
• Blaue Elise 2, Robert-Koch- 
 Straße 34, Kamen-Methler  
 (Rad-Anhänger, 13-20 Uhr)
• Dicke Bertha, Lünener Straße 
 56,  Bergkamen- Oberaden 
 (Truhenschrank, 15.30-20 Uhr)
• Matrose, Jahnstraße 106, Ber 
 kamen-Oberaden (Box)
• Lunchbox, Winkelweg 24,  
 Unna-Massen (Rad-Anhänger)

Jennifer Beyersdorf betreut den Fair-Teiler in Massen und in-
formiert auch Interessierte an Info-Ständen auf verschie-

denen Veranstaltungen.

Mitmachen?

Auf www.foodsharing.de finden Sie die  

Regeln und Infos zum Thema und können 

sich registrieren. Niemand muss sich auch 

gleich um einen Verteiler kümmern! 

Es gibt auch Freiwillige, die ausschließlich  

Abholen und Ware verteilen. Und auch 

wenn die Zeit nur für einen Einsatz pro  

Woche reicht: Die Community im Kreis freut 

sich über weitere Mitstreiter. 

Der Herbst ist traditionell die 
Zeit, in der auf den Friedhöfen 
die Gräber bepflanzt und ge-
schmückt werden. Dieses An-
denken soll aber nicht nur in 
dieser Zeit zum Ausdruck kom-
men. Mit einer stimmungsvol-
len Bepflanzung können Sie das 
ganze Jahr über Ihre Zuneigung 
zum Verstorbenen ausdrücken.

Eine Kombination aus einer Dau-
er- und einer saisonalen Wechsel-
bepflanzung bietet viele Vorteile. 
Das Grab sieht immer gepflegt aus 
und bietet Abwechslung durch 
die unterschiedlich blühenden 
Gewächse. Ein dichter Pflanzen-
besatz hindert außerdem das Un-
kraut daran, überhaupt zu keimen. 

Die richtige Pflanzenwahl
Ein wichtiger Faktor bei der ganz-
jährigen Grabgestaltung ist die 
Lage des Grabes. Wer es pflege-
leicht mag, kann zum Beispiel auf 
sehr flach wachsende Arten wie 
Sternmoos oder Fiederpolster zu-
rückgreifen, die nie geschnitten 
werden müssen. Stark wachsende 
Bodendecker mit großen Blättern 
haben einen anderen Vorteil: Sie 
können Herbstlaub einfach über-
wachsen. Für Gräber unter groß-
en Laubbäumen sind sie deshalb 
eine gute Wahl. Je besser die Pflan-
zen zu den Wuchsbedingungen 
wie Licht und Feuchtigkeit pas-
sen, desto gesünder wachsen sie. 
Zudem sollten Sie überlegen, wie 
oft Sie zur Pflege vorbeikommen 
können oder den Friedhofsgärt-
ner Ihres Vertrauens beauftragen 
möchten.
Sonnige Standorte
Für die saisonale Bepflanzung im 
Sommer ist die Auswahl an mög-
lichen Gattungen sehr umfang-
reich. Für sonnige Standorte sind 
zum Beispiel folgende Sorten ge-
eignet: Die Eisbegonie ist bei der 
Sommerbepflanzung am häu-
figsten auf Gräbern vertreten. Die 
kompaktwachsenden, ausdau-

ernd blühenden Eisbegonien ver-
tragen sonnige wie halbschattige 
Standorte. Trockene, heiße Som-
mer nimmt die Gruppe mit den 
dickfleischigen Blättern bei gleich-
mäßiger Wasserversorgung ohne 
Probleme hin. 
 Edel-Lieschen haben sich in 
den letzten Jahren mit neuen 
Züchtungen einen festen Platz 
auf dem Friedhof erobert. Die bu-
schig-kompakt wachsende Grup-
pe ist reichblühend und vielfältig 
in der Blütengestalt.

Schattenanbeter
Für halbschattige bis schattige La-
gen sind folgende Sorten für die 
Grabgestaltung im Sommer mög-
lich: Das Fleißige Lieschen sorgt 
mit seinen kleinen Blüten vor-
zugsweise aus halbschattigen und 
schattigen Beeten den ganzen 
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Blütenpracht  
auf dem Friedhof 
So schmücken Sie das Grab Ihrer 
Lieben im Sommer

Sommer über für reichen Blüten-
flor. Bei den Farben ist die Wahl fast 
unüberschaubar. Die Japanische 
Myrthe überzeugt mit Blüten in 
rosa, weiß oder zweifarbig. Mit gut 
verzweigtem Wuchs ist diese Myr-
the ideal für die Grabgestaltung in 
zarten Tönen oder in Schalen. Für 
weitere Tipps stehen Ihnen Fried-
hofgärtner oder ähnliche Exper-
ten in Ihrer Nähe zur Verfügung. 
(dzi)
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BiergärtenBiergärten

Die Temperaturen steigen, 
die Sonne scheint: Das macht 
Lust auf draußen ! Egal, ob 
Wande rung , Spaz ie rgang 
oder eine Tour mit Rad- oder 
Motorrad – nicht nur an den 
Wochenenden versüßen wir 
uns die Freizeit an der fri-
schen Luft.

Wer mag dabei nicht zwischen-
durch eine Pause einlegen und 
sich erfrischen? Dies geht doch am 
besten in einem Biergarten oder 
einer Sonnenterrasse! Hier gibt’s 
nicht nur Getränke, sondern auch 
einen passenden Snack – Entspan-
nung und Erholung inklusive.
Was die Außengastronomie anbe-

langt, wohnen wir ja förmlich in 
einem Eldorado! Der Kreis Unna 
lockt mit Naherholungsgebieten 
und historischen Stadtkernen. Hier 
finden sich zahlreiche zauberhaf-
te Adressen, wo Sie Ihr Bier oder 
Ihren Kaffee open air genießen 
oder ein köstliches Eis schlecken 
können, wie zum Beispiel in der 

Unnaer City mit ihren schnucke-
ligen Fachwerkhäusern, entlang 
der Ruhr oder in Kamen-Methler 
nahe der Kultourroute West. Egal, 
bei wem Sie einkehren: Sie können 
sich sicher sein, dass Sie von den 
Gastronomen der Region auf ihren 
Plätzen unter der Sonne wunder-
bar verwöhnt werden. Wohlsein!
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KAISERAU LA VENEZIA

Der schön gelegene Biergarten des Cafes Moller im Herzen von Unna 
lädt zum Entspannen und Geniessen von Kaffee- und Kuchenspeziali-
täten ein.

CAFE MOLLER

Lassen Sie sich im wunderschönen Biergarten von 
Haus Ruhrbrücke verwöhnen.

HAUS RUHRBRÜCKE

Genießen Sie bei schönem Wetter einen Aufenthalten in unserem 
Biergarten. Hier � nden bis zu 80 Personen Platz. Sie haben die Mög-

lichkeit Grillfeten zu veranstalten die wir für Sie durchführen.
Robert-Koch-Straße 43 | 59174 Kamen | Telefon: 0 23 07 / 55 12 55

Auf dem Gräftenhof aus dem 
14. Jahrhundert findet alljähr-
lich an Pfingsten das Hoffest 
statt. An beiden Tagen bieten 
über 60 Aussteller Schönes, 
Nützliches, Kreatives und Aus-
gefallenes an.

Genussvolles bietet die Spar-
gelküche, mit frischem hofeige-
nen Spargel, Leckerem vom Grill 
und frischen hofeigenen Erdbee-
ren. Im barrierefreien Landgast-
haus werden außerdem verschie-
dene Leckerein zur Verkostung 
angeboten. Auch in diesem 
Jahr gibt es Neuig-
keiten in der 
Brenne-

rei. Neben dem hochprämierten 
Gin und Erdbeergeist, sind auch 
der Korn und andere Geiste mit 
Gold ausgezeichnet worden. Auf 
dem weiten Gelände werden die 
modernen Landmaschinen aus-
gestellt sowie eine Reihe von Old-
timern und alten Geräten. Der 
Hof, die Brennerei und das Back-
haus haben ihre Tore geöffnet 
und laden zum Betrachten und 
Erfahren ein.
An die kleinen Gäste wurde eben-
falls gedacht. Eine Hüpfburg 
lädt zum Toben ein und krea-

tiv werden können die 
Besucher beim 

Töpfern.
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Genießen und erleben
Hoffest auf dem Gräftenhof Schulze Rötering
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Leckere

Erdbeeren 

von:

Immer frische Eier...
... aus eigener Hühnerhaltung u.v.m.

Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr,
Sa. von 8 bis 13 Uhr geöffnet

Erdbeeren mal anders
Crespelle – Crêpes auf Italienisch 

Eine Crespella ist eine „lo-
ckige Oblate“: Jedenfalls, 
wenn man es mit der Wort-
herkunft ganz genau nimmt. 
Im übertragenen Sinne sind 
Crespelle die italienische Va-
riante der französischen Crê-
pes. Egal ob zum Frühstück, 

als Hauptspeise oder als Des-
sert – die italienische Speise 
ist gerade absolut im Trend! 

Ohne Unterschiede in der Zu-
bereitung offenbaren sich die 
geografischen Eigenheiten erst 
in der Füllung der Pfannkuchen. 

Wie ihre französischen Nach-
barn schmecken die Crespel-
le sowohl süß als auch herzhaft. 

Bella Crespella 
Ob Pancakes, Kaiserschmarrn 
o d e r  Pa l at s chinke n ,  j e d e s 

Geht es um die Erdbeere, sind 
sich Süßschnäbel und Gesund-
heitsbewusste einig: Von den 
aromatischen Beeren kann man 
gar nicht genug bekommen. 

Die Erdbeere punktet mit gesun-
den Fakten: 100 Gramm schlagen 
mit nur 32 Kilokalorien zu Buche. 
Dafür enthalten die roten Frücht-
chen wertvolle Mineralstoffe wie 
Eisen, Kalium, Kalzium, Kupfer und 
Zink. Und auch in Sachen Vitamine 
beeindruckt die Erdbeere: Sie ent-
hält mehr Vitamin C als Zitronen 
und Orangen. Zu 90 Prozent be-
stehen Erdbeeren aus Wasser, was 
sie zum idealen Snack an heißen 
Tagen macht. Besonders beliebt ist 
gerade dann auch ein fruchtiges 
Erdbeereis – am liebsten ein selbst 
gemachtes.

Rezeptidee: Leckerer Mix 
aus Frucht und Joghurt

Zutaten:
350 Gramm frische Erdbeeren, 50 
Gramm Zucker, ½ Vanilleschote, 1 
Esslöffel Limettensaft, 350 Gramm 
Rahmjoghurt (10 Prozent Fettan-
teil) oder alternativ 350 Gramm 
griechischer Joghurt 

Zubereitung:
Für einen leckeren Mix aus Frucht 
und Joghurt werden erst einmal 
350 Gramm frische Erdbeeren ge-
waschen und geviertelt. Dann gibt 
man 50 Gramm Zucker, das Mark 
einer halben Vanilleschote und ei-
nen Esslöffel Limettensaft dazu 

und verrührt die Zutaten so lange, 
bis sich der Zucker gelöst hat. Der 
Mix wird im Stabmixer fein püriert 
und schließlich mit 350 Gramm 
Rahmjoghurt mit einem Fettan-
teil von zehn Prozent oder mit 
der gleichen Menge griechischen 
Joghurts verrührt. Wer eine Eis-
maschine besitzt, gefriert die Mi-
schung darin je nach Geräte-An-
weisung circa 20 bis 30 Minuten. 
Ohne Eismaschine kann man die 
Masse einfach in eine Gefrierscha-
le mit Deckel füllen und in das Ge-
frierfach stellen. Es kann zwei bis 
drei Stunden dauern, bis das Eis 
fest ist. Während der Gefrierzeit 
sollte das Eis etwa alle 30 Minuten 
gut durchgerührt werden.
 In der Zwischenzeit acht ge-

Eiskalter Erdbeertraum
Rezeptidee: Erdbeer-Joghurt-Eis 

Land hat sein ganz individuel-
les Pfannkuchen-Rezept. Die 
Zutaten sind überall die glei-
chen: Mehl mit einer Prise Salz, 
Milch, Eier und Wasser. Doch 
was verleiht den lockigen Cres-
pelle erst ihren gusto italiano? 
Die wichtigste Zutat ist der cre-
mige Ricotta – selbst bei der sü-
ßen Crespella. Als Ricotta wird 
ein italienischer Frischkäse be-
zeichnet, der aus der Molke von 
Schaf- oder Kuhmilch zubereitet 
wird. Dadurch, dass der Ricotta 
nicht direkt aus der Milch, son-
dern aus der Molke gewonnen 
wird, erhält er seine typische 
krümelige Konsistenz. Ricotta 
und Crespelle – das gehört ein-
fach zusammen. Dass der Käse 
zusammen mit den Pfannku-
chen auch zu einem süßlichen 
Dessert wunderbar passt, zeigt 
das folgende Rezept. 

Süße Crespella mit 
Erdbeer-Ricotta-Füllung 
Den Crespella-Teig mit Milch, Ei-
ern, Mehl, Salz und Zucker an-
rühren und zehn Minuten quel-
len lassen. Anschließend mit 
zerlassener Butter in einer be-
schichteten Pfanne backen. 
Für die Ricotta-Masse zwei Eier 

trennen und das Eiweiß mit 40 
Gramm Zucker verrühren und 
steif schlagen. Anschließend Ri-
cotta mit dem Eigelb, Vanille-
zucker und -aroma vermischen 
und das Eiweiß unterrühren. Mit 
der Ricotta-Creme und zerklei-
nerten Erdbeeren die abgekühl-
ten Crespelle bestreichen und 
für 15 bis 20 Minuten in den vor-
geheizten Backofen schieben. 
Für das perfekte Topping noch 
drei Esslöffel der Ricotta-Masse 
zusammen mit Sahne über die 
Crespelle geben. 

Bleibt nur noch eins zu 
wünschen: Bon appetito! 

kühlte Riegel „Yogurette“ grob ha-
cken. Zehn Minuten vor dem Ende 
der Gefrierzeit die Stückchen bei 
laufender Maschine zur Eismasse 
geben. Danach kann man das Eis 
dann ganz frisch schlecken: Ein-
fach mit dem Eisportionierer Ku-
geln formen, in eine Waffel geben 
und mit halbierten Schokoriegeln 
dekorieren. (rgz)

Foto: rgz/Ferrero/thx



Grillen ist nicht nur weltweit 
ein Stück Esskultur – es ge-
nießt seit Jahren auch einen 
regelrechten Kultstatus mit 
unschlagbare m O utdoor-
Spaßfaktor. Mit glühender Lei-
denschaft bereiten gerade die 
Deutschen Fleisch auf dem 
heißen Rost zu. Viele Grill-
fans greifen dabei zu Geflügel. 
Denn Filets, Schnitzel, Keulen 
oder Drumsticks von Hähn-
chen, Pute und Co. überzeu-
gen mit ihrer kulinarischen 

Vielfalt und sorgen für die Ex-
traportion Grillgenuss. 

Ob pur oder mariniert, als Spieß, 
Roulade oder in Pergament ge-
gart – das Motto heißt „grill it 
easy“ mit Geflügel. Denn da-
bei bekommt jeder, was er mag: 
nahrhaftes, eiweißreiches und 
zugleich kalorienarmes Geflü-
gelfleisch mit rauchigen Röstaro-
men für den leichten Sommerge-
nuss. Ein gelungener Grillabend 
beginnt schon beim Einkauf. Da-

Grill it easy
Geflügelfleisch überzeugt auf dem Grill mit kulinarischer Vielfalt

bei sollte man auf die deutsche 
Herkunft des Geflügelfleischs 
achten, zu erkennen an den „D“s 
auf der Verpackung. Diese ste-
hen für eine streng kontrollierte 
heimische Erzeugung nach ho-
hen Standards für den Tier-, Um-
welt- und Verbraucherschutz. 
Was Sie mit diesem Fleisch so auf 
dem Grill anstellen können, zei-
gen unsere beiden Rezepttipps.

Rezeptidee 1: Puten-Sosatie 
mit Aprikosen und Speck
Zutaten (für 4 Personen): 600g 
Putenbrust, 200g Schalotten, 
150g Bauchspeck, 4 EL Apriko-
senmarmelade, 50ml Cognac, 2 
EL Himbeeressig, Pfeffer, 16 ge-
trocknete Soft-Aprikosen

Zubereitung:
Putenbrust in Würfel, Speck in 
Streifen schneiden, Schalotten 
halbieren und abwechselnd mit 
den Aprikosen auf Spieße ste-
cken. Marmelade, Cognac, Es-
sig und Pfeffer verrühren, die 
Spieße damit bepinseln und im 
Kühlschrank 30 Minuten zie-
hen lassen. Spieße auf dem hei-
ßen Grill rundherum angrillen, 
dann bei indirekter Hitze mit 
geschlossenem Deckel in etwa 
zehn Minuten fertig garen. Da-
bei öfter mit der übrig gebliebe-
nen Marinade bepinseln. Dazu 
passt Couscous.

Rezeptidee 2 : Hähnchen -
Drumsticks mit Brombeerlack
Zutaten (für 4 Personen): 16 
Hähnchenunterkeulen, 2 Knob-
lauchzehen, 1 Chili, 200ml Brom-
beergelee, 100g frische Brom-
beeren, Salz und Pfeffer, 3 EL 
Balsamico-Essig

Zubereitung:
Knoblauch und Chili fein hacken, 
mit dem Brombeergelee und 
den Brombeeren aufkochen und 
auskühlen lassen. Drumsticks 
mit Salz und Pfeffer würzen. 
Auf dem Grill rundum anrösten, 
dann bei indirekter Hitze bei 
mehrmaligem Wenden in etwa 
30 Minuten knusprig grillen. In 
den letzten Minuten der Garzeit 
mit dem Brombeerlack mehr-
mals bestreichen und leicht ka-
ramellisieren lassen. Dazu pas-
sen geschmorte Zwiebeln. (djd)
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Rezept

Druckfrisch liegt der neue 
Spielplan für  die S aison 
2019/2020 beim Kulturbüro 
Lünen auf dem Tisch. Auch 
in dieser Spielzeit bietet das 
Theater die ganze Palette 
aller Sparten und Genres: 
Schauspiel, Oper, Operet-
te, Tanz, Konzerte, Kabarett 
sowie Kinder und Jugend-
theater – es bleibt die (an-
genehme) Qual der Wahl aus 
einem Programm mit na-
hezu 100 Veranstaltungen! 
Der Vorverkauf für alle Abo-
Reihen (Serie I+II, Studio, 
Kabarett & Co., musikalische 
Serien MUSE Klassisch und 
Modern, Kinderserie) star-
tet am Dienstag, 4. Juni. 
Zeitgleich beginnt auch der 
Vorverkauf für viele weitere 
Einzelveranstaltungen.

Das Heinz-Hilpert-Theater ist 
das einzige Volltheater im Kreis 
Unna und das bedeutet ein 
einzigartiges Theatererlebnis! 
Gute Sicht von allen Plätzen, 
eine hervorragende Akustik, 
ein liebevoll zusammengestell-
tes Programm und nicht zuletzt 
die meist kostenfreien Park-
plätze direkt vor der Tür. Selbst 
die Garderobengebühr ist be-
reits im Eintrittspreis enthalten.

Im Theater sind wir Teil davon, 
wenn etwas Einmaliges auf der 
Bühne entsteht, live und un-
wiederbringlich. Lassen Sie uns 
durch Schauspiel, Musik und 
Tanz Ihre Emotionen wecken 
und Ihre Seelen berühren. Ge-
nießen Sie das lebendige Spiel 
auf der Bühne und schärfen Sie 
Ihren Blick für die Wahrheiten 
und Werte, die auch in Zeiten 
von permanenter Reizüberflu-
tung Gültigkeit haben. Fühlen 
Sie die Vorfreude bevor der Vor-
hang sich hebt und die Schau-
spieler in einem einzigartigen 
Moment innehalten, bevor das 
Spiel beginnt. Das kann nur 
Theater!

Zum 200. Geburtstag von Ja-
ques Offenbach reisen wir mit 
Orpheus in die Unterwelt. In 
„Aus dem Nichts“ wird die über-
lebende Ehefrau zum Racheen-
gel und konfrontiert uns mit 
dem Thema der Selbstjustiz. Er-
leben Sie beim „Drachenläufer“ 
nach Khaleed Hosseini die tief 
beeindruckende Geschichte ei-
ner Kindheit im Afghanistan der 
Taliban und den Auswirkungen 
bis in die Gegenwart. Lassen 
Sie sich vom rumänischen 
Staatsballett Fantasio bei „Die 
Schöne und das Biest“ in die 

Die Qual der Wahl! Von Ballett bis Rock-Konzert
Der neue Spielplan ist da – Vorverkauf der Abo-Reihen startet am 4. Juni

zauberhafte Märchenwelt einer 
der wohl schönsten Liebesge-
schichten entführen oder wa-
gen Sie bei „Moving Shadows“ 
einen Blick in die traumhafte 
Fantasiewelt der Schatten, die 
mit verblüffender Leichtigkeit 
und erstaunlicher Präzision auf 
der Bühne eine poetische Bil-
derreigen aus fließenden Kör-
pern kreieren. Begleiten Sie 
uns mit kraftvollen Beats bei 
„Power! Percussion“ auf eine 
unglaubliche Reise durch die 
Rhythmen unserer Erde oder 
erleben Sie Ihren persönlichen 
„Perfect Day“ mit Tom Gaebel. 

Auch in dieser Saison werden 
wieder zahlreiche Künstle-
rInnen, darunter hochkarätige 
SchauspielerInnen und be-
kannte Gesichter, auf der Büh-
ne des Lüner Theaters stehen. 
Lassen Sie sich bestens unter-
halten im „Käfig voller Narren“ 
mit Lilo Wanders und freuen Sie 
sich auf weitere bekannte Ge-
sichter wie Peter Bause in „Die 
Physiker“, Roberto Ciulli in „Peer 
Gynt“, Oliver Clemens und Ju-
dith Hildebrandt in der Komö-
die „Avanti! Avanti!“, Comedians 
und Kabarettisten wie Hagen 
Rether, Tahnee, Bülent Ceylan, 
Herbert Knebel und vielen wei-

teren. Der Spielplan steht auf 
der Homepage der Stadt Lün-
en zum Download bereit, wird 
auf Wunsch auch gern per Post 
zugeschickt. Infos zu den ein-
zelnen Veranstaltungen unter 
www.kulturbuero-luenen.de.
 
Tipp: Am 23. Juli startet der 
Einzelkarten-Vorverkauf der 
Abo-Reihen und damit auch 
der Verkauf des Wahlabos, mit 
dem man sich sein ganz per-
sönliches Programm für die 
neue Spielzeit im Heinz-Hilpert-
Theater Lünen zusammenstel-
len kann und gleichzeitig von 
satten Rabatten profitiert (10 
% Ermäßigung ab drei und 15 
% Ermäßigung ab fünf Ver-
anstaltungen)! Weitere Infor-
mationen zum Wahlabo unter  
www.kulturbuero-luenen.de

Wir seh´n uns im  
Hilpert-Theater!
 
Weitere Informationen und Ein-
trittskarten zu den regulären 
Öffnungszeiten (Mo, Di, Do von 
9 bis 13 und 14 bis 16 Uhr, Mi 
von 9 bis 13 Uhr und Fr von 9 
bis 12.30 Uhr) beim Kulturbü-
ro Lünen (Eingang Hansesaal), 
Kurt-Schumacher-Str. 41, 44532 
Lünen; Telefon 02306 104-2299.
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Senioren Senioren

Wer mit Hingabe seine Ver-
wandten pflegt, benötigt selbst 
auch irgendwann einmal eine 
Auszeit. Oftmals kommt dann 
die Frage auf: „Wohin mit Oma?“ 
Genau für diesen Fall gibt es die 
Möglichkeit der Kurzzeitpflege.

Nicht nur, wenn man als Pfle-
gender einmal eine Auszeit 
braucht, sondern auch, wenn man 
selbst einmal krank wird und sich 

nicht um den Pflegebedürftigen 
kümmern kann, dient die Kurz-
zeitpflege als optimale Möglich-
keit, seinen lieben Verwandten in 
guten Händen zu wissen. Denn 
wer sich stets um das Wohlerge-
hen seiner Lieben sorgt, der möch-
te auch im eigenen Urlaub sicher 
sein, dass eine gute Pflege und Be-
treuung gewährleistet wird.
 Kurzzeitpflege ist eine hervor-
ragende Möglichkeit, pflegenden 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege entlasten pflegende Angehörige -  
im Heim oder zu Hause.

Wenn pflegende Angehörige verreisen
Perfekte Betreuung für Senioren in der Urlaubszeit

Angehörigen Sicherheit und Ent-
lastung zu schaffen. Dies ist nicht 
nur der Fall, wenn man selbst ein-
mal aufgrund der hohen psychi-
schen und physischen Belastung, 
die die Pflege mit sich bringt, eine 
Auszeit braucht und Urlaub ma-
chen möchte. Wenn man selbst 
krank wird oder in die Reha muss, 
überbrückt die Kurzzeitpflege die-
sen Zeitraum. Auch wenn abseh-
bar ist, dass der Pflegebedürftige 
dauerhaft in einer Pflegeeinrich-
tung untergebracht werden muss 
und noch kein Platz frei ist, kön-
nen Sie ebenfalls mittels Kurzzeit-
pflege die Wartezeit überbrücken. 
Wichtig: Nur für die Unterbrin-
gung in einer Einrichtung, die eine 
Zulassung für Kurzzeitpflege hat, 
kommt die Pflegekasse auf!

Krankheit und Unfall
Manche Dinge lassen sich ein-
fach nicht planen. So passiert es 
schnell, dass die häusliche Pflege 
nach einem Krankenhausaufent-
halt nicht direkt möglich ist, weil 
der zu Pflegende noch nicht fit 
genug ist. Oder ein Unfall einen 
allein Lebenden kurzfristig und 
zeitlich begrenzt zu einem Pfle-
gefall macht. Für diese Fälle ist 
die Kurzzeitpflege optimal. Aber 
auch dann, wenn der Angehöri-
ge, der zu Hause gepflegt wird, 
plötzlich einen erhöhten Pflege-
bedarf hat, den der Pflegende 
nicht allein stemmen kann, oder 
die Pflegebedürftigkeit eines 
Angehörigen plötzlich auftritt, 
sodass Zeit für die Organisati-
on einer dauerhaften Pflege ge-
wonnen wird, greift das Konzept 
„Kurzzeitpflege“.

Wem steht Kurzzeitpflege zu?
Anspruch auf Leistungen der Kurz-
zeitpflege hat jederm, der min-
destens Pflegegrad 2 hat sowie 
Menschen, die plötzlich pflege-
bedürftig werden, zum Beispiel 
aufgrund eines Unfalls oder einer 
Krankheit. Wer (noch) keinen Pfle-
gegrad hat, hat allerdings genau 
in diesem Fall ebenfalls Anspruch 
auf Kurzzeitpflege. Aber: Die Kurz-
zeitpflege für plötzlich Pflegebe-
dürftige ohne Pflegegrad dient 
ausschließlich zur Überbrückung 
eines pflegerischen Engpasses 
und kann nicht im Sinne einer Ent-
lastungspflege von Angehörigen 
beantragt werden! Kurzzeitpfle-
ge kann von Bedürftigen bis zu 56 
Tage im Jahr in Anspruch genom-
men werden.

Was ist Verhinderungspflege?
Verhinderungspflege wird nicht 
in einem Pflegeheim, sondern zu 
Hause geleistet. Der pflegende An-
gehörige wird in diesem Fall von 
einer Ersatzperson vertreten. Dies 
muss nicht unbedingt eine profes-
sionelle Pflegekraft sein – auch An-
gehörige und Bekannte kommen 
infrage. Bis zu sechs Wochen im 
Jahr wird Verhinderungspflege mit 
einem Pauschalbetrag von 1.612 
Euro bezuschusst. Aber: Die Verhin-
derungspflege wird nur gewährt, 
wenn der pflegende Angehörige 
zuvor mindestens sechs Monate 
im Einsatz war. Diese Regelung be-
steht bei der Kurzzeitpflege nicht.

Wer beantragt – wer zahlt?
Kurzzeitpflege kann entweder 
vom Pflegebedürftigen selbst 
oder von dessen gesetzlichem 

Betreuer bzw. Vertretungsberech-
tigten beantragt werden. Besteht 
ein Pflegegrad, beantragen Sie 
die Kurzzeitpflege bei der Pflege-
kasse oder der Krankenkasse. Per-
sonen ohne Pflegegrad müssen 
sich direkt an ihre Krankenkasse 
wenden. Diese übernimmt aus-
schließlich die Kosten für die Pfle-
geleistungen – Hotelkosten (Un-
terkunft und Verpflegung) sowie 
Investitionskosten (für die Instand-
haltung der Gebäude etc.) trägt 
der Patient selbst. Bei Menschen 
mit Pflegegrad kommt die Pfle-
gekasse mit dem Pauschalbetrag 
von 1.612 Euro auf. Tipp: Wenn im 
selben Jahr keine Verhinderungs-
pflege beantragt wurde, kann die-
ser nicht genutzte Zuschuss von 
ebenfalls 1.612 Euro zusätzlich 
verwendet werden. Alle darüber 

hinausgehenden Kosten werden 
von den Patienten selbst getragen. 
Ist dies nicht möglich, springen als 
letzte Instanz die Sozialämter ein.

Wer hilft bei Fragen?
Das Thema „Pflege“ ist wirklich 
mehr als komplex. Wer mit An-
trägen nicht zurechtkommt und 
nicht vor lauter Formalitäten die 
Lust auf den geplanten Urlaub 
verlieren möchte, der sollte sich 
bei den Pflege- und Krankenkas-
sen, Sozial- und Pflegediensten 
oder den Sozialdiensten von Kran-
kenhäusern erkundigen. In jedem 
Fall sollten Sie sich frühzeitig nach 
freien Pflegeplätzen für die Unter-
bringung des Pflegebedürftigen 
erkundigen. Gerade in den be-
liebten Urlaubszeiten sind Plätze 
heiß begehrt! (hs)

M z M 24
Willy-Brandt-Platz 10 · 59174 Kamen · Bei Fragen erreichen Sie uns auch 

telefonisch unter: 02307-9167222

VON MENSCH ZU MENSCH

Ihr M z M 24 Pflegedienst in Kamen und Umgebung

Die professionelle Betreu-
ungskraft Meryam Koc be-
t reibt seit  Januar an de r 
Ahornstraße 10 in Unna ihren 
mobilen Betreuungsservice. 
Am Samstag, 22. Juni, erfolgt 
nun die offizielle Eröffnung 
der Büroräume. 

Hier berät Meryam Koc ihre Kun-
den gerne über ihre individu-
ellen Leistungen. „Unser Mot-
to lautet ‚Ihr Wohl liegt uns am 
Herzen‘ und danach handeln wir 
auch“, erklärt Meryam Koc. 
Zu ihrem Angebot gehören ver-
schiedenste Hilfestellungen im 
Alltag für Senioren. Ob einkau-
fen, Essenszubereitung, Mobili-
sierung, Ausflüge oder einfach 

nur ein Nachmittag mit netten 
Gesprächen und Gesellschafts-
spielen: Das Team von „MK Mo-
biler Betreuungsservice“ erfüllt 
gerne die Wünsche und Bedürf-
nisse seiner Kunden. Überzeugen 
Sie sich selbst und vereinbaren 
Sie jetzt einen Beratungstermin.

MK Mobiler Betreuungsservice
Neueröffnung am 22. Juni in Unna
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Fotos: AOK Mediendienst
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UnnaUnna

Unter dem Motto „Kultur für 
alle!“ hat der Bereich Kultur 
der Stadt Unna wieder ein um-
fangreiches Veranstaltungs-
programm unter freiem Him-
mel und größtenteils bei 
freiem Eintritt auf die Beine 
gestellt. Egal ob Theater, Mu-
sik, Artistik, Kunst, oder Co-
medy: Bei „Summertime in 
Unna 2019“ ist für jeden etwas 
dabei. Welche Events, die Sie 
unter anderem im Juni genie-
ßen können, haben wir hier für 
Sie zusammengefasst.

Musik, Musik, Musik
Der Juni wird vor allem sehr mu-
sikalisch. Dafür sorgen die bei-
den Reihen „Donnerstags im 
Sommer“ und „Musik im Som-
mer“. 
 Am Mittwoch, 5. Juni, findet 
die Eröffnung der Freiluft-Kon-
zerte im Schalander Biergarten 
der Lindenbrauerei Unna statt. 
Ab 20 Uhr steht hier die Band 
Herrenwahl auf der Bühne.. In 
Unna hat sich Herrenwahl mit 
einem Repertoire ein Publikum 
erspielt, das auf eher selten ge-
spielte Coversongs setzt: franzö-
sische Chansons (Francis Cabrel, 
ZAZ), amerikanischen Rock (Tom 
Petty, REM), englischen 60er-Jah-
re Mods-Pop (Kinks) und deut-
sche Wertarbeit von Element Of 
Crime oder Stoppok.
 Bereits einen Tag später, am 
Donnerstag, 6. Juni, geht es hier 
ebenfalls ab 20 Uhr mit dem 
„Safe by Sound – Akustikduo“ 
weiter. Seit 2015 vereinen die bei-
den Iserlohner Kai Nötting und 
Felix Brückner mit ihrer Musik die 
intime, publikumsnahe Perfor-

mance eines Singer-Songwriter-
Duos mit der Energie und dem 
Sound einer vollbesetzten Com-
bo. Sie begeistern mit einer Aku-
stikgitarre, einem Piano, fein ab-
gestimmtem mehrstimmigem 
Gesang und einer Loop Station.

Auf folgende weitere Band 
können Sie sich im Juni im 
Schalander Biergarten freuen: 
Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr: Jam-
min´ Lounge acoustic special 
Donnerstag, 13. Juni, 20 Uhr: die 
Band „Voices of Town“ präsen-
tiert eine musikalische Rundrei-
se durch die britische Musikland-
schaft.
 Mittwoch, 19. Juni, 20 Uhr: 
Knackigen frischen Indie-Rock-
Pop gibt’s an diesem Tag von der 
Unnaer Band „JAHM!“ in der un-
plugged Version.
 Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr: 
Guitarbattle – Der Unnaer Musi-
ker Wolfgang Flammersfeld lädt 
zwei weitere Kollegen aus der 
Profi-Blues-Szene zu einem Guit-
arbattle ein.
 Donnerstag, 27. Juni, 20 Uhr: 

pixabay_quimono

Der Sommer in Unna wird abwechslungsreich 
Das bunte „Summertime“-Programm liegt vor

„toeppel!“; Toeppel Butera war 
in jungen Jahren Teil der Bigband 
des Heeresmusikkorps Münster 
und später mit dem Cello im 
Orchestergraben der Johann-
Strauß-Operette Wien zu Hau-
se. Bei allem, was nach Louisia-
na schmeckt oder nach Kingston 
riecht, ist der „Malocher am Mi-
kro“ in seinem Element.

Die etwas andere Tanzparty
Freunde von heißen Rhythmen 
können sich ganz besonders auf 
Samstag, 15. Juni, freuen, denn 
dann laden die Tanzschule kx 
Kochtokrax, Antenne Unna und 
das Stadtmarketing Unna zur 

Tanzparty unter freiem Him-
mel. Ab 14 Uhr zeigen Groß und 
Klein, Jung wie Alt auf dem Al-
ten Markt, was sie können. Und 
das Beste daran: Jede/r kann mit-
machen und einfach lostanzen. 
Denn tanzbar ist alles, was ge-
fällt. 
 Und das erwartet Sie: 14 Uhr 
KinderTanzparty, 15 Uhr STRONG 
by Zumba, 15.30 Uhr ZUMBA 
Open-Air, 16.30 Uhr TanzFit für 
Senioren, 17.30 Uhr Ladies Salsa, 
18.30 Uhr DiscoFox-Workshop 
(für Anfänger!), 19.15 Uhr Salsa-
Workshop (für Anfänger!) und 20 
Uhr Tanzparty. Weitere Infos un-
ter www.stadthalle-unna.de und 

www.kochtokrax.de.
 Der Sonntag geht etwas ru-
higer zu. Dann können Interes-
sierte auf den Spuren des jü-
dischen Lebens in Unna wandeln. 
Das Hellweg Museum bietet von 
14.30 bis 16.30 Uhr hierzu ein Mu-
seumsgespräch und einen Stadt-
rundgang an. Nach einer Einfüh-
rung im Museum anhand von 
Objekten zur jüdischen Kulturge-
schichte begleitet die Historikerin 
und Museumspädagogin Birgit 
Hartings die Besucherinnen und 
Besucher zu Orten, die mit der 
jüdischen Geschichte Unnas in 
Verbindung stehen. Ein Schwer-
punkt dieses Teils liegt auf der 
Entrechtungs- und Verfolgungs-
politik der Nationalsozialisten. Da 
der Weg auch auf den jüdischen 
Friedhof führt, sind männliche 
Teilnehmer gebeten, eine Kopf-
bedeckung mitzubringen. In-
formationen: Hellweg-Muse-
um Unna, Tel. 02303/256445 und 
www.unna.de.

Kindertrödel, Mittsommer und 
Straßenkultur
Am Samstag, 22. Juni, können 
die Unnaer Kinder ihr Taschen-
geld für die Sommerferien auf-
bessern. Dann findet nämlich der 
Sommertrödel von 10 bis 15 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz statt. 
Feilschen, handeln, kaufen, tau-
schen und verschenken – alles 
ist möglich beim Kindertrödel 

Foto: Stadtmarketing Unna

von der Decke aus. Hier wech-
seln Puppen, Legos, Spielkonso-
len in Nullkommanix die Besit-
zer. Für Trödlerinnen und Trödler 
bis 16 Jahre! Weitere Infos: Kreis-
stadt Unna, Kinder- und Jugend-
büro Tel. 02303/1033 4 und www.
kijub-unna.de.
 Eine Woche später am Sams-
tag, 29. Juni, feiert Unna zum 41. 
Mal die kürzeste Nacht des Jah-
res traditionell mit dem Mittsom-
mernachtsfest für die ganze Fami-
lie im Kurpark Königsborn. Von 12 
bis 24 Uhr laden Musik und Tanz, 
Mitmachaktionen, ein großer Kin-
der- und Familientrödel und ein 
vielfältiges Kinderprogramm die 
ganze Familie zum Mitfeiern ein. 
Außerdem zeigen verschiedene 
Sportgruppen – von Kampfsport 
bis Zumba – was sie fit hält. Am 
Nachmittag präsentieren das Ak-
kordeonorchester und der be-
liebte Shanty Chor ihr Können, bis 
in die Nacht rockt die Partyband 
„4You“ die Bühne. Am Abend wird 
das große Feuer entfacht und es 
darf bis zum Morgen gefeiert wer-
den.
 Ebenfalls am 29. Juni findet 
von 12 bis 21 Uhr der Streetlifeday 
am Rio-Reiser-Weg und Platz der 
Kulturen statt. Dieses Jahr steht 
die Neugestaltung der Westfried-
hofsmauer durch junge Spray-
er im Mittelpunkt. Zwischen 10 
und 13 Uhr findet ein Graffiti-
Workshop statt, bei dem Interes-

Seit Mai gehört Pia Nauendorf 
zum Team von Daniel Mikeleit 
in der Schäferstraße. Die Fri-
seurin hatte bereits zuvor in 
Unna gearbeitet. Nun ist sie 
wieder „back in town“.

Pia Nauendorf ist genau die 
Richtige, wenn’s um kreative 

Hairstyles geht. Besonders Kurz-
haarschnitte und Farbtechniken 
liegen der gelernten Friseurin. 
„Ich liebe es, mit Farbe zu ar-
beiten“, so Nauendorf. Und sie 
hat eine „etwas andere“ Einstel-
lung zum Friseurberuf. Nur nach 
Norm arbeiten? Lieber nicht. 
Diese Philosophie teilt sie mit 
Saloninhaber Daniel Mikeleit. 
Mit ihm könnte sie sich auch vor-
stellen, an Wettbewerben teilzu-
nehmen. Keine schlechte Idee, 
zieren doch schon einige Pokale 
des NRW-Ranglistensiegers den 
Salon. Ihren Chef wird „die Neue“ 
mit all ihrem Know-How und der 
nötigen Kreativität unterstützen: 
„Jeder sollte seinen individu-
ellen Style finden. Wir sind dazu 
da, passend zu beraten.“ 

Weitere Infos: 
Tel. 0 23 03 / 3 34 95 77.

Daniel Mikeleit`s Hair B&B
Wir holen das Beste aus jedem Typ heraus
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sierte mit der Spraydose selbst 
kreativ werden und unter fach-
männischer Anleitung ein eigenes 
Werk sprühen können. Gegen 21  
Uhr bildet die Prämierung des be-
sten Graffitos den Abschluss des 
Tages. Weitere Infos und Anmel-
dung zum Workshop: Kultur- und 
Kommunikationszentrum Linden-
brauerei e.V., Tel. 02303/251120 
und E-Mail musik@lindenbraue-
rei.de. 

Alle Veranstaltungen zum 
„Summertime 2019“ finden 
Sie im 48-Seiten starken Pro-
grammheft. Es liegt bereits an 
den bekannten Stellen der In-
nenstadt aus und steht als pdf 
zum Download auf der Website 
www.unna.de bereit.Pressefoto: Safe by Sound
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Regentschaft vom Königspaar  
Dustin und Saskia geht zu Ende
Hemmerder-Schützen ermitteln ihre neuen Majestäten

Die Vorbereitungen für das 
Schützenfest des Schützenver-
eins Hemmerde 1827 e.V. laufen 
auf Hochtouren. Von Freitag bis 
Montag, 28. Juni bis 1. Juli, feiert 
der Schützenverein sein traditio-
nelles Schützenfest. Hierzu sind 
alle Bürgerinnen, Bürger und In-
teressierte herzlich eingeladen.

Zwei Wochen vorher steht bereits 
das Exerzieren mit der Vogeltaufe 
auf dem Programm. Am Samstag, 
15. Juni, treten die Schützen mit ih-

rem amtierenden Königspaar Du-
stin Heuser und Saskia Schenk so-
wie dem Kinderkönigspaar Lana 
und Louis Larfeld auf dem Hof Kie-
senberg an, um zur Vogeltaufe 
zur Bäckerei Stricker zu marschie-
ren. Dort erhält der Kindervogel 
den Namen „Lana“ und der große 
Vogel den Namen „Dustin“. Unter 
den Klängen des Tambour-Korps 
Hemmerde wird anschließend auf 
das diesjährige Schützenfest ein-
gestimmt. Dann beginnt endlich 
das Schützenfest. Zuerst dürfen 

die Kinder am Freitag, 28. Juni, die 
geschmückten Straßen Hemmer-
des einweihen. Um 13.30 Uhr tref-
fen sich die Kinder bei der Bäckerei 
Stricker, um hoch zum Festzelt am 
Hellweg zu marschieren. Dort wird 
ein Nachfolger oder eine Nachfol-
gerin für die erste Kinderkönigin 
Laura gesucht. Neben dem Vogel-
schießen wird es viele weitere At-
traktionen wie einen Luftballon-
künstler, ein Kinderkarussell oder 
eine große Tombola geben.

Am Abend sind dann die älteren 
Schützen dran. Um 18 Uhr wird 
das amtierende Königspaar zum 

Wer regiert Hemmerde nach Dustin Heuser und Saskia Schenk sowie 
Lana und Louis Larfeld? Fotos: Maya (Sabine Kozielski) und Karlheinz 
Ziebarth.

Festkommers abgeholt. Zum letz-
ten Mal marschieren dann Dustin 
und Saskia in das Festzelt ein. Nach 
dem gemeinsamen Haxen- und 
Schnitzelessen werden Mitglieder 
geehrt.
Mit dem Weckruf des Tambour-
Korps Hemmerde werden die 
Schützen am Samstag, 29. Juni, 
um 6 Uhr aus dem Bett geholt, da-
mit sie rechtzeitig am Ehrenmal 
zur Totenehrung anwesend sind. 
Nach der Kranzniederlegung geht 
es zum Frühstück zu König Dustin 
und anschließend zur Vogelstan-
ge. Gegen 11 Uhr wird es span-
nend, denn das Königsschießen 

beginnt. Ab 20 Uhr geht die Fete 
mit der Königsproklamation richtig 
los. Die Parytband „ZickZack“ heizt 
den Hemmerder Vereinen und ih-
ren Gästen richtig ein.
 Der Sonntag, 30. Juni, beginnt 
ganz besinnlich mit dem ökume-
nischen Zeltgottesdienst, anschlie-
ßend folgt das Platzkonzert vom 
Blasorchester Hilbeck-Hemmerde 
und dem Tambour-Korps Hemm-
erde. Zur Stärkung wird erstmals 
ein Büfett zur Verfügung gestellt.

Beim Festumzug am Sonntagnach-
mittag mit der anschließenden 
Parade können alle dem neuen 
Schützenkönig zujubeln und sich 
gemeinsam mit den Schützen freu-
en. Ab 18.30 Uhr endet der offizi-
elle Teil des Festes mit der Königs-
polonaise und dem Zapfenstreich, 
der vom Tambour-Korps Hemmer-
de und dem Blasorchester Hilbeck-
Hemmerde gespielt wird.

Der Montagabend, 1. Juli, wird 
wie immer durch die Freunde des 
Dorfes Hemmerde (FDH) gestaltet. 
Ein lustiges und unterhaltsames 
Programm sorgt für viel Spaß un-
ter den Besuchern. Nach dem Pro-
gramm bittet die Band „D-Lite“ mit 
Livemusik zum Tanz.
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Kreis Unna

Die Vorfreude auf den Urlaub 
ist groß, hier wird noch etwas 
zum Anziehen gekauft, da die 
Reiseapotheke zusammenge-
stellt. Wer mit dem eigenen 
Wagen in die schönste Zeit des 
Jahres startet, der sollte natür-

lich auch das Auto vor Reise-
antritt einmal durchchecken 
(lassen).

Gerade wenn Sie ins Ausland 
reisen, sollten Sie vorab Ih-
ren Wagen einmal überprüfen. 
Ein Werkstattbesuch in einem 
fremdsprachigen Land kann 
anstrengend werden, die be-
kannten Produkte für das Auto 
möglicherweise so nicht zu be-
kommen sein. Ein gutes Argu-
ment für einen gesonderten Ur-
laubs-Check abseits der üblichen 

Wartungsintervalle ist die Nut-
zung des Autos, das in der Ur-
laubszeit deutlich längere Stre-
cken gefahren wird und mit 
höherer Zuladung fertig wer-
den muss. Dies bedeutet auch 
eine höhere Anfälligkeit für Ver-
schleiß und Defekte, denen man 
mit einem Vorab-Check vorbeu-
gen kann.

Diese Teile sollten Sie prüfen
Ohne gute Bereifung geht auf 
Reisen nichts! Falls es nicht schon 
beim Reifenwechsel geschehen 

ist, sollten Sie spätestens jetzt 
nochmals die Profiltiefe mes-
sen. Schließlich nutzen sich die 
Räder auf langen Reisen weiter 
ab. Sind die Reifen in Ordnung, 
muss nur noch der Luftdruck an 
die Ladung angepasst werden – 
das reduziert den Verschleiß und 
den Kraftstoffverbrauch. Auch 
die Bremsen sowie die Brems-
flüssigkeit sollten Sie prüfen las-
sen, in puncto Flüssigkeitsstände 
sollten hier auch Öl- und Kühl-
mittelstand kontrolliert werden. 
Am besten geben Sie Ihr Auto in 
die Hände einer Fachwerkstatt, 
die alle relevanten Teile checkt 
und gegebenenfalls austauscht.

Gute Sicht
Gibt es Beschädigungen an der 
Windschutzscheibe? Kleine 
Schäden lassen sich fix mit Smart 
Repair beheben. Reinigen Sie 
Ihre Frontscheibe gründlich von 
Innen, damit Sie gerade bei tief-
stehender Sonne nicht geblen-
det werden. Und die Scheiben-
waschanlage sollten Sie mit 
Wasser sowie Reinigungszusät-
zen auffüllen, sodass Insekten 
und Schmutz schnell entfernt 
werden können. Bei der Gele-
genheit lohnt sich ein Blick aufs 
Wischerblatt. Ist es rissig oder 
hinterlässt Schlieren, tauschen 
Sie es am besten direkt aus. Da-
mit auch Sie gut gesehen wer-
den, sollten Sie auch die Beleuch-
tung einmal prüfen.

Beladung
Last but not least ist es wichtig, 
gut und sicher zu packen. Ha-
ben Sie Dachgepäck dabei oder 
transportieren Sie Ihre Fahrrä-
der, achten Sie auf die Zuladung 
Ihres Autos. Die Höchstzuladung 
darf nicht überschritten werden. 
Die entsprechenden Montage-
werkzeuge sollten Sie auch da-
bei haben und am besten auch 
vor Abreise einen Blick auf Ver-
bandskasten, Warndreieck und 
Wagenheber werfen. Diese nicht 
unter Gepäck begraben! Wenn 
Sie nun noch für die Kids Unter-
haltsames dabei haben sowie 
mit Decken, Getränken und Pro-
viant für längere Staus ausge-
rüstet sind, steht Ihrem Urlaub 
nichts mehr im Wege. (hs)

Kfz

Urlaubs-Check
Machen Sie Ihr Auto für die Reise fit!

Der HSC-Gesundheitssport hat 
jetzt sein neues Programm für 
September bis Dezember 2019 
veröffentlicht.
Das 56-seitige Heft beinhaltet 166 

Angebote aus den Bereichen Fit-

ness-, Präventions- und Rehasport 

in Bergkamen, Bönen, Frönden-

berg, Holz wickede, Kamen, 

Menden, Schwerte und Unna. Ne-

ben Rehasport-Kursen für Herz-

, Krebs- und Diabeteskranke ge-

hören auch Trendsportarten wie 

Zumba, Latin Party Dance und 

Qi-Gong sowie Aquafitness und 

„Gesund und fit im Alter“ zum 

Angebot. „Alle 166 Kurse helfen 

beim Abnehmen, verbessern die 

Leistungsfähigkeit und Fitness 

und steigern das Wohlbefinden“, 

so Susanne Werbinsky. „Außer-

dem bezuschussen die Kranken-

kassen zertifizierte Kurse mit bis 

zu 100 Prozent der Kurskosten.“

Zudem gibt es Koordinations- 

und Haltungsschulung für Kinder 

im Vorschulalter, „Flummibande“ 

für ab Vierjährige und „HipHop für 

Kids“ in Holzwickede. Das neue 

Programm gibt es kostenlos bei 

der VIACTIV, Tel. 02301/1860-3281 

und -1293. 

Weitere Infos erteilt Susanne 
Werbinsky: Tel. 02301/9450377 
oder hsc-werbinsky@gmx.de.

Jetzt neu:  
Programm des HSC-Gesundheitssport

- Anzeige -
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. „Vocal Total“ in der Lindenbrauerei
5. Pop- und Jazz-Chorfestival im Atelier
„Vokal total“ heißt es in diesem 
Jahr zum 5. Mal, wenn Jugend-
kunstschule (JKS), Lindenbrau-
erei und VHS Unna am Sonntag, 
30. Juni, um 17 Uhr zum Pop- & 
Jazz-Chorfestival ins Atelier der 
Lindenbrauerei einladen.

Sabine Miermeister leitet bei der 
JKS den Popchor „Fatale Tonal“. 
Hier ist jeder willkommen, der wis-
sen möchte, wie weit es mit dem 
eigenen Gesangstalent gediehen 
ist. Stimmbildung und mehrstim-
mige Chorstücke stehen auf dem 
Probenplan. Die Ergebnisse prä-
sentieren die Sängerinnen und 
Sänger am 30. Juni gemeinsam 
mit dem zweiten Projektchor „Ex-
travoice“, ebenfalls geleitet von 
Sabine Miermeister. Bekannte 

Pop- und Jazzsongs von George 
Gershwin über die Beatles, Abba 
bis Mando Diao und Rhianna wer-
den an diesem Sonntag vorge-
tragen.
 Besucher dürfen sich zudem 
auf „UnnAcapella“, den gemein-
samen Chor von VHS und Linden-
brauerei, freuen. Unter dem Diri-
gat von Ralf Aust präsentieren die 
Sängerinnen und Sänger Melo-
dien aus Swing und Gospel. Am 
Ende des Konzerts werden alle vier 
Chöre gemeinsam auf der Büh-
ne stehen. Das wird ein bombas-
tisches Finale. Und das alles nur 
mit Stimmgewalt, wie der Titel des 
Konzerts vermuten lässt.
 Der Eintritt kostet 10 Euro, er-
mäßigt 5 Euro. Karten können 
über die VHS gebucht werden.
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Wer sich auf humorvolle Art mit 
dem „Beziehungssalat“ zwi-
schen Männern und Frauen aus-
einandersetzen möchte, der 
sollte sich Freitag, 28. Juni, frei 
halten. Denn dann steht Kaba-
rettist Frank Sauer mit seinem 
Programm „Scharf angemacht 
– die besten Rezepte für Bezie-
hungssalat“ ab 20 Uhr auf der 
Bühne der Kulturschmiede in 
Fröndenberg.

Wenn eine Frau ihren Mann mit 
einer anderen teilen muss, ist das 
dann Ehegattensplitting? Und 
wenn sie ihn nur wegen seines 
Geldes geheiratet hat, ist das dann 
eine Schein-Ehe? Und auch wenn 
Feuer Männersache ist - Frauen 
können besser damit spielen. 
Denn die Frau ist eine raffinierte 
Mischung aus Brandstifter und 

Feuerwehr. Aber spätestens, wenn 
man sich fragt: „Ist das hier noch 
eine offene Beziehung oder schon 
eine geschlossene Abteilung?“ 
– dann haben wir ihn: den Be-
ziehungssalat. Und dann kommt 
noch der Zahn der Zeit dazu. 
 Frank Sauer, der Mann mit der 
ausgefallenen Frisur, plaudert aus 
seinem negligé-farbenen Notiz-
buch. Er hat so manch fachmän-
nischen Beziehungstipp auf Lager 
und tänzelt mit Witz und Intel-
ligenz leichtfüßig durch das Di-
ckicht von Paarungsökonomie, 
Trennungsphantomschmerz und 
Nebenbeziehungschaos. Er nimmt 
Sie mit auf eine Tour d ámour, jen-
seits von Ehe-Bashing und Kli-
schee-Totreiting. Denn ob Män-
ner besser einparken können 
oder Frauen – das ist ihm ziemlich 
wurscht.
 Eintrittskarten für den humor-
vollen Abend gibt es ab sofort im 
Kulturbüro in der Tourist Informa-
tion der Stadt Fröndenberg/Ruhr, 
Ruhrstr. 9, Tel. 02373/976444 so-
wie an allen bekannten ProTicket 
Vorverkaufsstellen (www.vorver-
kaufsstellen.info) zum Preis von 18 
Euro.

Frank Sauer 
„Die besten Rezepte für Beziehungssalat“
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Stellenmarkt Stellenmarkt

Kalksandstein, Porenbeton, 
Leichtbeton, Mauerziegel 
oder doch auf vorgefertig-
te Mauersysteme zurückgrei-
fen? Eine Mauer steht und fällt 
nämlich schon mit der rich-
tigen Vorbereitung und Stein-
wahl. Zum Glück wissen Mau-
rer und Maurerinnen, was es 
bei der Errichtung eines Mau-
erwerks zu beachten gibt.

Aber damit nicht genug: Maurer 
sind von der Grundsteinlegung 
bis zur Fertigstellung eines Neu-
baus unverzichtbar und stets 
mit dabei. Von der Einrichtung 
einer Baustelle bis zur Planung 
und Herstellung von Untergrün-
den, Wänden und Decken reicht 
die Tätigkeitsspanne. Die Profis 
können Wände abdichten, Scha-
lungen herstellen und Öffnun-
gen im Mauerwerk überdecken. 
Maurer arbeiten selbstständig, 
egal ob von Hand oder mit der 
Maschine. Arbeitgeber sind vor 
allem Hochbauunternehmen, 
Betonbaufirmen, Sanierungs- 
und Modernisierungsunterneh-
men oder im Fertighausbau tä-
tig.

Arbeiten im Team
Wer sich für eine Ausbildung 
zum Maurer  und Maurer in 
entscheidet, kann sich also 
auf ständig neue Aufgaben 
auf wechselnden Baustellen, 

meistens im Freien sowie auf 
Teamarbeit mit anderen Hand-
werkern, Architekten und Bau-
leitern freuen. Interessenten an 
einer Maurerausbildung sollten 
Lust auf handwerkliche Aufga-
ben und zumindest schon mal 
einen Hammer in der Hand ge-
habt haben. Außerdem ist ein 
gutes räumliches Vorstellungs-
vermögen von Vorteil. Zudem 
sollte man ein Teamplayer sein, 
denn schließlich hat noch nie-
mand ein Haus alleine gebaut. 
 Bei der Arbeit auf Baustellen 
sind Maurer jeder Wetterlage 
ausgesetzt. Im Sommer kann es 
sehr heiß werden und auch bei 

Unverzichtbar und stets dabei
Ausbildung zum Maurer

Minusgeraden wollen Häuser 
mit körperlicher Arbeit gebaut 
werden. Aus diesem Grund soll-
ten angehende Azubis robust 
sein und kein Problem mit Hit-
ze, Kälte, Nässe oder Wind ha-
ben. Auch Wochenendarbeit ist 
in diesem Beruf üblich. Die Ar-
beit am Wochenende wird da-
durch ausgeglichen, dass man 
an einem anderen Wochentag, 
etwa einem Mittwoch, frei hat.

Wie läuft die 
Ausbildung als Maurer ab?
Die Ausbildung zum Maurer 
ist dual aufgebaut und dau-
ert drei Jahre. In der Regel wird 

zweimal wöchentlich die Be-
rufsschule besucht und in den 
verbleibenden drei Tagen wird 
praktisch im Ausbildungsbe-
trieb geübt. Hier wird bereits 
ab dem ersten Ausbildungs-
jahr auf den Baustellen mit an-
gepackt, zuerst unter Anleitung 
und später auch schon ganz 
selbstständig. 

Warum sollte man
Maurer werden?
Die Baubranche ist eine der 
größten Branchen des Landes 
– und wird auch stetig wach-
sen. Da Mauern überwiegend 
von Hand errichtet werden 

Pressefotos: Zentralverband Deutsches Baugewerbe
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(und auch beim Einsatz von Ma-
schinen Menschen immer ge-
braucht werden), ist der Beruf 
des Maurers ein sicherer Job. 
Zudem ist die Bezahlung gut 
und tariflich geregelt. Des Wei-
teren gibt es gute Aufstiegs-
möglichkeiten. Dazu gehört bei-
spielsweise eine Fortbildung 
im Mängelmanagement oder 
zur Fachkraft für Schimmelpilz-
sanierung. Zudem ist eine Spe-
zialisierung in verschiedenen 
Bereichen wie Bagger- oder 
Kranführung, in Baumaschinen-
führung, als Sachkundiger für 
Baumaschinen und vielem mehr 
möglich. 
 Wer eine leitende Position 
in seiner Firma anstrebt, der 
kann nach entsprechender Vor-

bereitung Meister oder Polier 
werden, sich auf die staatliche 
Prüfung für Techniker/-innen 
vorbereiten oder sich zum/zur 
technischen Fachwirt/-in fort-
bilden. Wer über eine Hoch-
schulzugangsberechtigung 
verfügt, dem steht es frei, Stu-
diengänge wie Architektur, Bau-
ingenieurswesen oder auch 
Baubetriebswirtschaft für den 
beruflichen Aufstieg zu absolvie-
ren. Nach der Gesellenprüfung 
ist also noch lange nicht Schluss.  
(dzi)

„Der kleine Drache Kokos-
nuss“ erzählt seine Geschich-
te ganz persönlich und „Hui 
Buh – das Schlossgespenst“ 
sorgt mit seinen Gruselge-
schichten für G änsehaut . 
Auch „Benjamin Blümchen“ 
hat viel zu berichten – über-
all und zu jeder Zeit kann er 
sein bekanntes „Törööö“ hö-
ren lassen. Möglich macht 
das die Tonie-Box, ein Au-
dio-System für Kinder ab dre 
Jahren. Der Förderverein der 
Stadtbücherei Kamen e.V. 
sorgt jetzt dafür, dass dieser 
neue „Hör-Spiel-Spaß“ auch 
für Kamener Kinder mög-
lich ist. 

In der Stadtbücherei gibt es 
Tonie-Boxen und zahlreiche 
F i g u r e n  b e l i e b t e r  K i n d e r-
buchhelden, die Kindern ein 
kreatives Lauschen, Lernen, 
Lachen, Singen und Tanzen er-
möglichen. Einfach eine Tonie-
Figur auf die Tonie-Box stellen 
und das Abenteuer beginnt. 
Hören und Spielen kommen 
hier zusammen, ganz ohne 
komplizierte Technik.
Jutta Karrasch, Vorsitzende des 

Fördervereins, weiß aus eige-
ner beruflicher und familiärer 
Erfahrung, wie gern Kinder Ge-
schichten hören, sich erzählen 
und vorlesen lassen. Das regt 
Fantasie und Kreativität an. 
Aber nicht immer gibt es Groß-
eltern, die erzählen. Die To-
nie-Boxen ermöglichen jedem 
Kind, den Zauber eines erzähl-
ten Abenteuers mitzuerleben, 
sich fesseln zu lassen von einer 
spannenden Geschichte und 
zu erleben, wie berührend eine 
Geschichte sein kann.

Büchereileiterin Andrea Ster-
nal hat in den letzten Wochen 
schon erleben können, wie be-
gehr t die Tonie-Boxen sind 
und wie viel Freude sie Kin-
dern machen. Jutta Karrasch 
und Andrea Sternal sind sich 
einig: Endlich mal eine tech-
nische Neuheit, die wirklich 
sinnvoll und unkompliziert zu 
handhaben ist. Zuhören, mit-
machen, eigene Geschichten 
entwickeln – das alles ermögli-
cht die Tonie-Box den Kindern. 
Die Hersteller arbeiten mit re-
nommierten Kinderbuchverla-
gen zusammen.

Neuer Hörspaß in der 
Stadtbücherei Kamen
„Tonies“ ab sofort im Bestand

Foto: Stadt Kamen



40 | Ortszeit Juni 2019 Ortszeit Juni 2019 | 41

1. Samstag

Ausstellung
11.00 Uhr
Offene Ateliers
Stadtgebiet, Kamen

Fest
13.00 Uhr
Hafenfest
Marina Rünthe, Bergkamen

Fest
13.00 Uhr
Un(n)a Fest Italiana
Innenstadt, Unna

Konzert
15.00 Uhr
Seilfahrt Konzert auf Mono-
pol
Förderturm, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Eduardo Rolandelli & Stefan 
Starzer – „Carovana Mediter-
ranea“
Atelier (Lindenbrauerei), 
Unna

Party
22.00 Uhr
Un(n)a Festa Italiana – Die 
Aftershowparty
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

2. Sonntag

Führung
10.00 Uhr
„Der alte Friedhof in Bergka-
men-Mitte“
Südeingang Friedhof, Berg-
kamen

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Globus, Bergkamen

Fest
13.00 Uhr
Hafenfest

Marina Rünthe, Bergkamen

Fest
13.00 Uhr
Un(n)a Fest Italiana
Innenstadt, Unna

Fest
14.00 Uhr
Sommerfest
Treffpunkt Villa, Holzwickede

Konzert
18.00 Uhr
Jazz Abend
Stiftsgebäude, Fröndenberg

Konzert
18.00 Uhr
Gala-Abend Konzert
Konzertaula, Kamen

5. Mittwoch

Vortrag
09.45 Uhr
Frauengesprächskreis: „Der 
Kaffeeklatsch“
Ev. Gemeindehaus Opherdi-
cke, Holzwickede

Vortrag
14.30 Uhr
„Herausforderung Demenz“
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Kabarett
19.30 Uhr
Werner Brix: „Mit Vollgas 
zum Burnout“
Galerie sohle 1, Bergkamen

Konzert
20.00 Uhr
Mittwochs live: Herrenwahl
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

6. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Eddie Arndt
Spatz und Wal, Unna

Termine

Veranstaltungskalender 
für den Kreis Unna  
1. bis 30. Juni 2019

„Mit Vollgas zum Burnout“ ist 
eine wegen akuter Zeitnot rasant 
durchlaufene therapeutische Sit-
zung. Auf die Schaufel genom-
men wird alles, was Hast und 

05. Juni - Kabarett - 19.30 Uhr

Werner Brix: „Mit  
Vollgas zum Burnout“

Der Unterschied besteht darin, 
nicht etwas zu kopieren oder 
eins zu eins zu imitieren – was 
ohnehin unmöglich ist – son-
dern die Songs zu interpretie-
ren. SHEFFIELD STEEL - A Tribute 
To Joe Cocker ist eine Vernei-
gung vor dem Original. Joe Co-

07. Juni - Konzert - 20.00 Uhr

Sheffield Steel –  
A tribute to Joe Cocker

ckers größte Erfolge und Hits 
waren letztendlich oft Inter-
pretationen von vorhandenem 
Songmaterial und nicht seine ei-
genen Kompositionen.

Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

S c h u h m a c h e r m e i s t e r i n 
Anja Schmid hilft in ihrem 
Geschäft an der Gerhard-
Hauptmann-Straße 5 in Unna 
all denjenigen, die alte Schu-
he wieder flott machen wol-
len oder bequemes Schuh-
werk suchen.

Seit letztem Jahr bietet die Ex-
pertin in ihrem Geschäft auch 
eine große Auswahl an Be-
quemschuhen an, die für lose 
Einlagen geeignet sind. Natür-
lich kümmern sich Anja Sch-
mid und ihr Mitarbeiter Ralf Ka-
mionka auch um getragene 
Schuhe, die in der Werkstatt 
fachmännisch aufgearbeitet 

werden. Dazu zählt ebenfalls 
das Erneuern des Fußbetts von 
Birkenstock-Sandalen. Neben 
Schuhen reparieren die Profis 
auch Taschen und Lederwaren 
– auch Motorradkleidung – und 
fertigen individuelle Gürtel an. 
Seit mittlerweile sieben Jahren 
sorgt Anja Schmid (Foto rechts) 
in Unna für gepflegtes Leder. 
Und wenn sie in der Werkstatt 
ist, berät ihre Mitarbeiterin Dia-
na Wortmann die Kunden kom-
petent. Geöffnet Montag bis 
Freitag 9 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr und samstags 9 bis 14 Uhr. 

Weitere Infos: 
Tel. 02303/9835410.

„Der Schuhmacher“
Reparaturen und Neuware in Unna
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Eile hat. Nur nicht runter  vom 
Gas!  Kurz gesagt: Tempo ist die 
Brix‘sche Lebensphilosophie! 

Galerie sohle 1, Bergkamen
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Termine

11.00 Uhr
Klasse! Wir singen
Westfalenhallen, Dortmund

Show
14.30 Uhr
Klasse! Wir singen
Westfalenhallen, Dortmund

Führung
14.30 Uhr
Fahrrad-Rundfahrt „Römer 
und Germanen“
Stadtmuseum, Bergkamen

Theater
19.30 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

Kabarett
20.00 Uhr
Jürgen Becker – „Volksbe-
gehren“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Party
20.00 Uhr
Die Tanzparty: Unna bewegt 
sich
Alter Markt, Unna

16. Sonntag

Sport
09.00 Uhr
35. Kamener Sparkassen-Tri-
athlon
Jahnstr., Kamen

Fest
10.00 Uhr
110 Jahre BSV Heeren
Sportanlage Heerener Str., 
Kamen

Führung
10.00 Uhr
„Zu Fuß durch Kamen-Nord“
Marktbrunnen, Kamen

Konzert
11.00 Uhr
Tag der Musik – Festival Ka-
mener Chöre
Städt. Gymnasium / Konzer-
taula, Kamen

Markt
11.00 Uhr

Trödelmarkt
Poco, Bergkamen

Ausstellung
11.00 Uhr
Offene Gärten im Ruhrbogen
Stadtgebiet, Fröndenberg

Führung
14.30 Uhr
Römerberg-Führung
Stadtmuseum, Bergkamen

Treffen
15.00 Uhr
95. Tanztee
Marie-Curie-Gymnasium, 
Bönen

Theater
19.00 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

17. Montag

Fest
19.00 Uhr
110 Jahre BSV Heeren
Sportanlage Heerener Str., 
Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Klangkosmos Weltmusik: Sa-
kili
Trauzimmer Marina Rünthe, 
Bergkamen

19. Mittwoch

Vortrag
09.45 Uhr
Frauengesprächskreis: „Hi-
storisches Westfalen“
Ev. Gemeindehaus Opherdi-
cke, Holzwickede

Treffen
18.00 Uhr
Dämmerschoppen – Sparge-
lessen
Perthes-Haus, Holzwickede

Theater
19.30 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert

Termine

Auf den Spuren der reichen 
Klänge des Indischen Ozeans 
bietet die in Deutschland wenig 
bekannte Insel Rodrigues über-
raschende Entdeckungen: 2017 
wurden die Sega-Rhythmen aus 
Rodrigues auf die UNESCO Re-

17. Juni - Konzert - 20.00 Uhr

Klangkosmos  
Weltmusik: Sakili

präsentative Liste des immate-
riellen Kulturerbes der Mensch-
heit aufgenommen.

Trauzimmer 
Marina Rünthe, 
Bergkamen

Konzert
20.00 Uhr
Safe by sound live
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

7. Freitag

Fest
16.00 Uhr
Bönen Karibisch
Marktplatz, Bönen

Konzert
20.00 Uhr
Sheffield Steel – A tribute to 
Joe Cocker
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Konzert
20.00 Uhr
DJ Bobo 2019
Westfalenhallen, Dortmund

8. Samstag

Party
20.00 Uhr
Ü50 Disko
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

9. Sonntag

Theater
19.00 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

12. Mittwoch

Vortrag
09.45 Uhr
Frauengesprächskreis
Ev. Gemeindehaus Opherdi-
cke, Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
Jammin‘ lounge – Acoustic-
Session
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

13. Donnerstag

Markt
16.00 Uhr
Streetfoodmarkt Holzwi-

ckede
Marktplatz, Holzwickede

Konzert
20.00 Uhr
Kammermusik: Alexey Sy-
chev (Klavier)
Haus Opherdicke, Holzwi-
ckede

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Songs & Whis-
pers
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Voices of Town live
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

14. Freitag

Show
18.00 Uhr
Klasse! Wir singen
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
19.00 Uhr
110 Jahre BSV Heeren
Sportanlage Heerener Str., 
Kamen

Konzert
20.00 Uhr
10. Open Air bei der Feuer-
wehr mit Irish Folk
Freiwillige Feuerwehr Südka-
men, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Herocks live
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

15. Samstag

Fest
10.00 Uhr
110 Jahre BSV Heeren
Sportanlage Heerener Str., 
Kamen

Fest
11.00 Uhr
Feuerwehr Familientag
Feuerwehr, Kamen

Show

Am Samstag und Sonntag, 
1. und 2. Juni, lädt der Land-
schaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL) zu einem Spazier-
gang im LWL-Freilichtmuseum 
Hagen ein. Denn an diesem 
Wochenende finden die be-
liebten Gartentage „Quer-
beet“ im Museum statt. 

Während Sie an blühenden 
Pflanzen, Gartenaccessoires und 
Handwerkskunst vorbei schlen-
dern, finden Sie zusätzlich kuli-
narischen Spezialitäten bei de-
zenter Saxophonmusik auf der 
Restaurantterrasse. Lassen Sie 
sich inspirieren und entdecken 
Sie viele Anregungen, Ideen und 
Tipps rund um das Thema Pflan-
zen und Garten. Rund 40 Ausstel-
ler präsentieren sich und ihr An-
gebot für drinnen und draußen. 
Am Samstag bietet ein Work-
shop am Sensenhammer von 
10 bis 14 Uhr die Gelegenheit, 
zu lernen, wie man mit der Sen-
se mäht. Dazu wird um eine An-
meldung unter Tel. 02331/7807-
0 gebeten.
 Wer seinen Garten in einen 
Ort zum Entspannen und Wohl-

fühlen verwandeln möchte, fin-
det dazu bei den Fachleuten 
vom Garten- und Landschafts-
bau sowie dem Bezirksverband 
der Hagener Kleingärtner Anre-
gungen und Tipps. Das Restau-
rant Museumsterrassen bietet re-
gionale Gerichte, Erdbeerkuchen 
und sommerliche Cocktails an. 

Alles, was das  
Gärtner-Herz begehrt
„Querbeet“ im LWL-Freilichtmuse-
um Hagen

Beruhend auf den berüchtigten 
historischen Hexenprozessen 
von Salem schuf Arthur Miller 
mit HEXENJAGD einen der pa-
ckendsten Stoffe der moder-
nen Theatergeschichte. Seit sei-
ner Uraufführung 1953 wird das 
Drama durchgehend auf Büh-
nen weltweit gespielt. Bis heute 
gilt das Stück als eins der wich-
tigsten amerikanischen Dramen 
aller Zeiten.

Theater Narrenschiff, Unna

Mehrere Termine - Theater - 19.00 Uhr

Hexenjagd – Schau-
spiel von Arthur Miller
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TermineTermine

Backyard Lagerverkauf Road-
show
Westfalenhallen, Dortmund

Theater
19.30 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

Kabarett
20.00 Uhr
Frank Sauer: „Scharf ange-
macht“
Kulturschmiede, Frönden-
berg

Vortrag
20.00 Uhr
Lydia Benecke – „Psychopa-
tINNEN“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Kabarett
20.00 Uhr
Jürgen B. Hausmann – Früh-
lingsspezial
Stadthalle, Unna

29. Samstag

Markt
11.00 Uhr
Dortmunder Antik- und 
Sammlermarkt
Westfalenhallen, Dortmund

Messe
11.00 Uhr
Backyard Lagerverkauf Road-
show
Westfalenhallen, Dortmund

Fest
14.00 Uhr
Gemeindefest
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Methler, Kamen

Fest
18.00 Uhr
41. Mittsommernachtsfest
Kurpark Königsborn, Unna
Fest
18.00 Uhr
Dîner en Blanc
Emscherquellhof, Holzwi-
ckede

Fest
19.00 Uhr

KreisSportGala 2019
Stadthalle, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Adjiri Odametey – Weltmusik
Kulturschmiede, Frönden-
berg

Konzert
20.00 Uhr
Kelsey Klamath im Rahmen 
der Extraschicht 2019
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

Party
23.00 Uhr
Ü30 Party
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

30. Sonntag

Markt
11.00 Uhr
Dortmunder Antik- und 
Sammlermarkt
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert
11.30 Uhr
Sommerliche Matinee
Rausinger Halle, Holzwickede

Konzert
14.00 Uhr
10. Kamener Shanty Chor Fe-
stival
Park am Koppelteich, Kamen

Theater
19.00 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

Blumenstr. 2 · 59425 Unna (im Salinen-Center in Königsborn)
Tel. 02303 - 9476626 · www.logopädie-königsborn.de

Behandlungen von Sprach-,Sprech-, 
Stimm-, Schluck- und Hörstörungen 

bei Kindern und Erwachsenen
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D i e  L o g o p ä d i s c h e  P r a -
xis Anja Neuwirth eröf f-
nete kürzlich ihren zweiten 
Standort im Salinencenter in 
Unna-Königsborn. 

Der erste Standort befindet sich, 
mittlerweile seit 15 erfolgreichen 
Jahren, in Dortmund-Aplerbeck.
Das sprachtherapeutische Team 
besteht aus 14 Mitarbeiterinnen, 
11 Therapeutinnen und 3 Büro-
kräften. 

Sprachtherapie für Kinder,  
Jungendliche und Erwachsene. 

Gemeinsam behandeln sie  
Sprach-,  Sprech-,  Stimm -,  
Schluck- und Hörstörungen. 
Am 05.07. lädt das gesamte 
Team ab 14 Uhr zum Tag der 
offenen Tür ein. Ihnen wird 
die Möglichkeit geboten, in-
dividuelle Fragen zu klären, 
Informationen über thera-
peutische Möglichkeiten zu 
erhalten und die Räumlich-
keiten bei einem Glas Sekt 
kennenzulernen. 
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20.00 Uhr
Jahm! unplugged
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

20. Donnerstag

Konzert
18.00 Uhr
Musik aus aller Welt: Song-
writer Meeting
Ev. Kirche Flierich, Bönen

Treffen
19.30 Uhr
„Games, Games, Games“ – 
Ein Spieleabend auf Englisch
Ev. Gemeindehaus, Holzwi-
ckede

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Georg Zimmer-
mann
Spatz und Wal, Unna

21. Freitag

Party
18.00 Uhr
Antenne Unna Altstadtparty
Alter Markt, Kamen

22. Samstag

Theater
19.30 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

23. Sonntag

Führung
10.00 Uhr
Fahrrad-Rundfahrt Bergka-
men-Nord
Rathaus, Bergkamen

Führung
14.00 Uhr
Stadtteil-Führung Bergka-
men-Mitte
VHS, Bergkamen

Führung
14.30 Uhr
Fahrrad-Rundfahrt „Bergka-
men – eine Stadt mit Kunst“
Rathaus, Bergkamen

Theater
19.00 Uhr
Hexenjagd – Schauspiel von 
Arthur Miller
Theater Narrenschiff, Unna

26. Mittwoch

Konzert
19.30 Uhr
9. Sinfoniekonzert
Konzertaula, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Guitarbattle
Schalander-Biergarten (Lin-
denbrauerei), Unna

27. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Pele Caster
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Meister des Boogie: Jörg He-
gemann & Vanessa Gnaegi
Haus Opherdicke, Holzwi-
ckede

28. Freitag

Messe
11.00 Uhr

Frühling, Flanzen, Feiertage - 
unter dieses Motto hat Jürgen B. 
Hausmann sein Frühlingsspecial 
gestellt, das der Kabarettist nur 
dieses Frühjahr in ausgewähl-
ten Hallen präsentiert. Denn na-

türlich darf auch zwischen Früh-
lingsgefühlen, Gartenarbeit und 
Sommerbeginn eine gute Porti-
on Humor nicht fehlen.

Stadthalle, Unna

28. Juni - Kabarett - 20.00 Uhr

Jürgen B. Hausmann – 
Frühlingsspezial

Was macht weibliche Psycho-
pathen aus? Wieviel Realität 
steckt in der Darstellung einer 
Psychopathin im Film „Basic 
Instinct“? Was unterscheidet 
Psychopathinnen von ihren 
männlichen „Artgenossen“? 
Kann man sie erkennen?

K r i m i n a l p s y c h o l o g i n  u n d 
Straftätertherapeutin Lydia Be-
necke erklärt anhand realer 
Fälle die typischen Eigenschaf-
ten und Strategien psychopa-
thischer Straftäterinnen.

Kühlschiff 
(Lindenbrauerei),
 Unna

28. Juni - Vortrag - 20.00 Uhr

Lydia Benecke – 
„Psychopatinnen“

Schuhreparaturen &
Bequemschuhverkauf

Schuhmachermeisterin

Anja Schmid
Gerhart-Hauptmann-Straße 5
59423 Unna
0 23 03 - 98 35 410
schmidanja1@t-online.de
www.derschuhmacher-unna.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 14 / 15 - 18 Uhr & Sa 9 - 14 Uhr
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Das Gustav-Lübcke-Museum 
in Hamm zeigt noch bis zum 
6. Oktober die Sonderausstel-
lung „Foto Farbe Form. Bild-
welten der Brüder Viegener“. 
Mit dieser Schau werden erst-
mals auf einzigartige Weise 
das fotografische, malerische 
und bildhauerische Wirken 
von Josef, Eberhard und Fritz 
Viegener verbunden. 

Die in Soest geborenen Brüder 
gehören zu einer Generation, 
die nicht nur den Ersten Welt-
krieg, die Inflation und den wirt-
schaftlichen Zusammenbruch 
miterlebten musste, sondern 
auch den Nationalsozialismus 
und den Zweiten Weltkriegs. 

 Die Ausstellung umfasst rund 
200 Arbeiten. Die Fotografi-
en von Josef Viegener, die seit 
langem als Nachlass im LWL-
Medienzentrum für Westfa-
len verwahrt werden, wurden 
vom Gustav-Lübcke-Museum 
erschlossen und in besucher-
freundlicher, imposanter Größe 
aufbereitet. Die Werke von Eber-
hard und Fritz Viegener stam-
men nicht nur aus öffentlichem 
Besitz, sondern wurden auch von 
zahlreichen privaten Leihgebern 
zur Verfügung gestellt.
Die Ausstellung ist von diens-
tags bis samstags von 10 bis 17 
Uhr sowie sonntags von 10 bis 
18 Uhr geöffnet. Sie wird durch 
ein umfassendes Veranstaltungs-
programm begleitet. Der Eintritt 
kostet 8 Euro, ermäßigt 6 Euro. 

Gustav-Lübke-Museum
Sonderausstellung zu den Künstler-
Brüdern Viegener 

Eberhard Viegener: Der Schnapstrinker, 1917.  Fotos: Thomas Gawel

Donnerstag | 13.06.2019 | 20.00 Uhr 
Alexey Sychev | Klavier

Donnerstag | 27.06.2019 | 20.00 Uhr
Jörg Hegemann, Vanessa Gnaegi 
Meister des Boogie | Scheune

Samstag | 29.06.2019 | 18:00 - 02:00 Uhr
Die Neue Frau - Künstlerinnen  
als Avantgarde
20:00 | 21:00 | 22:00 Uhr
Jini & Friends
22:00 - 02:00 Uhr
future-light, Illumination der  
gesamten Anlage

ExtraSchicht

Wohnungsauflösung + Entrümpelung
Hausmeisterdienste, Seniorenumzug,

Einlagerung, Kleintransporte.
 Individuelles, kostenfreies Vor-Ort Angebot, 

mit garantierten Festpreis u. 
Sachwertanrechnung, durch Firma
Markus Tewes - Dienstleistungen

58730 Fröndenberg / Ruhr
Tel. 0170.6209017 · Mail: tehoma@gmx.de
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